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48. Prunksitzung der NZG
im Rössle-Saal in Geislingen
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lädt die Narrenzunft Binsdorf e.V. 

die Gesamtbevölkerung aus Geislingen 
und Umgebung herzlich ein.

Zahlreiche Narrenzünfte und Musikkapellen werden
auch in diesem Jahr wieder einen farbenprächtigen
Narrenwurm bilden, der sich durch unser bunt
geschmücktes Städtle schlängeln wird.
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Am 10.02.2010 um 19.00 Uhr findet im Sitzungssaal des
Schlossplatzzentrums Geislingen eine öffentliche Sitzung
des Gemeinderates statt.
Tagesordnung:
1. Bürger fragen
2. Vorberatung Haushalt 2010
3. Weihertalstraße - Auswechslung Kanal- und Trinkwasser-

leitung - Straßenbau - Baubeschluss
4. Verkaufsoffene Sonntage 2010
5. Umbau / Erweiterung städtische TSV-Halle

Vorstellung der Planung
Überlassung der Dachfläche für eine Bürgersolaranlage

6. Straßenunterhaltungsmaßnahmen 2010 - Vergabe
7. Bestellung der Mitglieder des Gutachterausschusses 2010-

2014
8. Annahme von Spenden
9. Baugesuche

10. Verschiedenes
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht öffent-
liche Sitzung statt.

gez. Oliver Schmid
Bürgermeister

Winterdienst im Stadtgebiet Geislingen -
geringer Vorrat an Streusalz
Bedingt durch den strengen Winter in diesem Jahr haben Kom-
munen allgemein mit der Salzknappheit zu kämpfen.
Auch in unserer Stadt Geislingen wird das Streusalz für den
Winterdienst knapp. Daher ist es nicht mehr möglich, den Win-
terdienst in gewohnter Weise auszuführen. Für gefährliche
Straßenabschnitte ist der Einsatz von Streusalz weiterhin ge-
sichert. Auf Grund der veränderten Rahmenbedingungen im
Winterdienst, bittet die Stadt Geislingen alle Verkehrsteilneh-
mer um besondere Vorsicht.

Nachruf

Die Stadt Geislingen trauert um ihren langjährigen Feuer-
wehrangehörigen, Feuerwehrkommandanten und Mitglied
des Gemeinderats

Herrn Josef Amann
Ehrenkommandant

† 28.01.2010

Der Verstorbene gehörte seit 1946 der Freiwilligen Feuer-
wehr Geislingen an.
In den Jahren 1965 bis 1975 war er im Ehrenamt Komman-
dant in Geislingen und im Zuge der Gemeindereform der
erste Kommandant der Gesamtfeuerwehr mit den drei Ab-
teilungen Geislingen, Binsdorf und Erlaheim.
Nach über 34 Dienstjahren in der Feuerwehr, überwiegend
als Führungskraft, übernahm er von 1980 bis 2004 die Auf-
gabe des Obmanns der Altersabteilung in der Raumschaft
Geislingen.
Als Mitglied des Gemeinderats engagierte sich Herr Josef
Amann in den Jahren 1962 bis 1975 ebenfalls ehrenamtlich.
Mit ihm verliert die Stadt einen überaus engagierten Feu-
erwehrangehörigen. Herr Josef Amann hat sich um die Feu-
erwehr und die Stadt Geislingen bleibende Verdienste er-
worben.
Die Stadt Geislingen und die Freiwillige Feuerwehr sind ihm
zu großem Dank verpflichtet und werden ihm ein ehrendes
Gedenken bewahren. Unser Mitgefühl und unsere Anteil-
nahme gelten seiner Ehefrau und seinen Kindern mit deren
Familien.

Oliver Schmid Hans Schenk
Bürgermeister Kommandant
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Bezirksschornsteinfegermeister feiert
25-jähriges Betriebsjubiläum in Geislingen
Bürgermeister Oliver Schmid gratuliert dem Burgschorn-
steinfeger Peter Killmayer
Zu Beginn dieser Woche konnte Bürgermeister Oliver Schmid
dem Geislinger Bezirksschornsteinfegermeister Peter Killmayer
zu dessen 25-jährigen Betriebsjubiläum gratulieren. Dieser
empfing den Gratulanten in seiner traditionellen Arbeitstracht,
dem Kehranzug mit Messingknöpfen, dem schneeweißen
Mundtuch und einem Zylinder. Auch nach 25 Jahren sei er
mit Passion bei der Arbeit, so Killmayer im Gespräch mit dem
Bürgermeister. Sein Kehrbezirk umfasst Bisingen mit den Orts-
teilen Thanheim, Wessingen, Zimmern sowie Teilen von Stein-
hofen und Grosselfingen. Darüber hinaus ist er mit der Kamin-
reinigung der Burg Hohenzollern betraut, weshalb er in Kolle-
genkreisen gern auch als Burgschornsteinfeger betitelt wird.
Neben dem erfahrenen Meister, besteht der zertifizierte Betrieb
aus einem weiteren Schornsteinfegermeister, und einem Aus-
zubildenden. Veronika Killmayer, die Ehefrau des Betriebsinha-
bers ist als Qualitätsmanagement- Beauftragte und gute Seele
des Büros ebenfalls voll in den Geschäftsgang mit einbezogen.

Bürgermeister Oliver Schmid gratuliert dem Burgschornsteinfeger

Ständige Weiterbildungsmaßnahmen seien ein absolutes Muß,
so Killmayer. Gerade dadurch könne er seine Kunden auf
gleichbleibend hohem Niveau kompetent in allen Fragen der
Umweltverträglichkeit und Energieeffizienz beraten. Auch lege
er bei sich und seinen Mitarbeitern großen Wert auf traditions-
gemäße Kleidung sowie auf ein zuvorkommendes Auftreten
gegenüber den Kunden.
Die Umsetzung der EU-Richtlinie zum freien Wettbewerb im
Jahre 2013, ab dem sich jeder Haushalt seinen Schornstein-
feger selbst aussuchen kann sieht er als große Chance für
sich und seinen Betrieb. Ab diesem Zeitpunkt könne er in vielen
Bereichen noch serviceorientierter als bisher arbeiten, da ab
diesem Zeitpunkt manche gesetzlich bedingten Beschränkun-
gen fallen werden.
Bürgermeister Oliver Schmid gratulierte Herrn Peter Killmayer
zu dessen Jubiläum und wünschte Ihm viel Erfolg für die vor
ihm liegenden Geschäftsjahre.

Schankerlaubnis - Hinweise für Vereine und
Privatpersonen zur Fasnetszeit
Vereine bzw. Privatpersonen oder sonstige Veranstalter, die
alkoholische Getränke verabreichen, bedürfen nach dem Gast-
stättengesetz einer Erlaubnis. Die Gestattung nach § 12 Abs. 1
GastG wird für einen besonderen Anlass (Vereinsfeste, Aus-
schank bei Umzügen und Fasnetsveranstaltungen etc.) unter
erleichterten Voraussetzungen vorübergehend für die Dauer
der Veranstaltung auf jederzeitigen Widerruf gewährt. Dem Be-

treiber können Auflagen (z.B. zu Toilettenanlagen etc.) erteilt
werden.
Die Bestimmungen mit dem Umgang und die Abgabe von Le-
bensmitteln sind zu beachten. Informationen hierzu gibt es im
Leitfaden, welcher bei der Stadtverwaltung Geislingen erhältlich
ist oder im Internet unter www.mlr.baden-wuerttemberg.de
abrufbar sind.
Die zuständigen Stellen führen verstärkt Kontrollen durch.
Die Schankerlaubnis ist rechtzeitig, in der Regel 10 Tage vor
Veranstaltungsbeginn bei der Stadtverwaltung Geislingen,
Herr Karl-Heinz Dannecker,Tel. 07433/9684-18, E-Mail:
K.Dannecker@stadt-geislingen.de zu beantragen.

Fundamt Geislingen
Gefunden wurde
1 Posaune
1 Korb
1 kleines Fell
1 PKW-Zündschlüssel
Eigentumsansprüche können bei der Stadtverwaltung Geislin-
gen zu den üblichen Sprechzeiten geltend gemacht werden.

Schon 16 oder 18??? - So gilt der
Jugendschutz!!!
Mit dem Jugendschutzgesetz wird das gesunde Heranwachsen
unserer Kinder und Jugendlichen gesichert.
Generell gilt es überall in der Öffentlichkeit, also auch in Gast-
stätten, Verkaufstellen, auf Vereinsfesten und -feiern, -und so-
mit auch während der Fasnet.
Es dürfen keinerlei branntweinhaltige Getränke, weder pur oder
in noch gängigen Mischformen wie z.B. Alcopops, an Jugend-
liche unter 18 Jahren abgegeben werden, noch darf der Kon-
sum gestattet werden. Jugendliche und jugendliche Erwachse-
ne müssen mit Ausweiskontrollen rechnen.
Einkäufe „für Eltern“ sind nicht möglich. Bei den anderen
Mischgetränken, die Bier, Wein oder Sekt enthalten, liegt die
Altersgrenze zum Konsum bei 16 Jahren.
Auch die Abgabe und der Konsum von Tabakwaren wie Ziga-
retten von unter 18-Jährigen ist nicht erlaubt.
Jugendliche befinden sich in einer Phase, in der das gesamte
Gehirn nochmals neu- und umstrukturiert wird. Diese Prozesse
können durch übermäßigen Alkohol- und/oder Tabakkonsum
empfindlich gestört werden. Jugendschutz ist Zukunftssiche-
rung! Deshalb fordern wir alle unsere Bürgerinnen und Bürger
auf, dieses Gesetz zum Schutz unserer Jugend entsprechend
ernst zu nehmen und zu beachten.
Bisher konnten Kinder und Jugendliche Diskotheken, Tanzver-
anstaltungen, Gaststätten unter bestimmten Voraussetzungen
nur mit den Eltern/Erziehungsberechtigten besuchen, NEU ist,
dass jetzt volljährige Personen diese Aufgaben im Wege des
Erziehungsauftrags übernehmen können. Konkret bedeutet
dies beispielsweise, dass mit einer erziehungsbeauftragten
Person Kinder und Jugendliche ohne Zeitbegrenzung - die üb-
lichen Sperrzeiten ausgeschlossen - Diskotheken, Tanz- und
Fastnetsveranstaltungen und Gaststätten besuchen dürfen. Die
Erziehungsbeauftragten sollten dabei nicht unter Einfluss von
Alkohol oder anderen Drogen stehen; vielmehr muss der Erzie-
hungsauftrag aktiv wahrgenommen werden. Ihre Volljährigkeit
sowie ggfs. ein schriftlicher Erziehungsauftrag muss nachge-
wiesen werden.
Mit Gruppenleiter oder Lehrer dürfen Kinder und Jugendliche
ohne Altersbeschränkung also auch in Diskotheken, Tanzver-
anstaltungen und Gaststätten. Hier ist die Mitnahme der Ju-
gendleitercard (Juleica) dringend zu empfehlen.
Die Stadtverwaltung bittet die Veranstalter darauf zu achten,
dass mindestens ein nichtalkoholisches Getränk günstiger zu
erhalten ist, als das billigste alkoholhaltige Getränk in gleicher
Menge.
Nachfolgend eine Kurzübersicht zum Jugendschutzgesetz:
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Die Stadtverwaltung informiert:
Ausschreibungen und Wettbewerbe für
Unternehmen
Dienstleister des Jahres 2010
Für die Auszeichnung „Dienstleister des Jahres 2010“ können
sich herausragende und beispielgebende Unternehmen im
Dienstleistungsbereich beim Wirtschaftsministerium Baden-
Württemberg bewerben. Die Ausschreibungsfrist läuft bis 19.
Februar 2010. Die drei Sieger erhalten Preise in Höhe von
je 10.000 Euro. Die Bewerber können wählen zwischen den
Sparten Dienstleistungsinnovation, Kundenfreundlichkeit oder
Dienstleistungskooperationen. Weitere sechs Teilnehmer erhal-
ten einen Anerkennungspreis in Höhe von je 1.500 Euro. Be-
werben können sich Dienstleistungsunternehmen aller Bran-
chen aus Baden-Württemberg. Die Preisträger sollen als
„Dienstleister des Jahres 2010“ Vorbilder für die baden-würt-
tembergische Dienstleistungswirtschaft sein.
Weitere Informationen: http://www.dienstleistungsoffensive.de 

Lea-Mittelstandspreis zum vierten Mal ausgeschrieben
Zum vierten Mal loben die Caritas und das Wirtschaftsministe-
rium in Baden-Württemberg den Lea-Mittelstandspreis für so-
ziale Verantwortung aus. Lea steht für Leistung, Engagement
und Anerkennung. Angesprochen sind alle Unternehmen im
Land mit maximal 500 Beschäftigten, die in unterschiedlichster
Art und Weise Wohlfahrtsverbände, soziale Organisationen, In-
itiativen, Einrichtungen oder (Sport-)Vereine unterstützen und
gemeinsam mit ihnen ein soziales Projekt auf die Beine stellen.
Die Bewerbungsfrist läuft bis 7. März 2010.
Weitere Informationen: http://www.csr-bw.de/70.html 

Umweltpreis Baden-Württemberg 2010
Das Umweltministerium Baden-Württemberg hat den Umwelt-
preis für Unternehmen des Landes Baden-Württemberg 2010
ausgeschrieben. Mit diesem Wettbewerb, der zwischenzeitlich
alle zwei Jahre veranstaltet wird, zeichnet das Land Baden-
Württemberg unternehmerischen Einsatz und Leistungen aus,
die entscheidend und in vorbildlicher Weise zur Erhaltung un-
serer Umwelt und der nachhaltigen Entwicklung unserer Gesell-
schaft beitragen. Für den Umweltpreis, der bereits zum 14.
Mal ausgeschrieben wird, können sich Unternehmen und Selb-
ständige mit einem Unternehmensstandort in Baden-Württem-
berg aus den Wirtschaftssektoren Dienstleistungen, Handwerk,
Industrie und Handel bewerben. Für diese Wirtschaftssektoren
werden jeweils ein Preis vergeben sowie Anerkennungen aus-
gesprochen. Anmeldeschluss ist der 31.03.2010.
Weitere Informationen: http://www.umweltpreis.baden-wuert-
temberg.de

Für Fragen und Auskünfte zu den Wettbewerben steht Ihnen
Herr Bürgermeister Oliver Schmid gern zur Verfügung, Tel.
07433/9684-12, o.schmid@stadt-geislingen.de

Energieagentur Zollernalb
informiert:
Erneuerbare-Wärme-Gesetz Baden-Würt-
temberg gilt seit 1. Januar 2010 für Altbau-
ten: 10 Prozent der Wärme durch erneuer-
bare Energien nach Heizungsaustausch.
Seit dem 1. Januar 2010 findet das Erneuerbare-Wärme-Ge-
setz Baden-Württemberg (EWärmeG) auch auf bestehende
Wohngebäude Anwendung, wenn die zentrale Heizanlage aus-
getauscht wird. Nach einem Kesseltausch müssen 10 Prozent
der Wärme durch erneuerbare Energien erzeugt werden. So-
larthermie, Holz- und Pelletheizungen, Wärmepumpen, Bioöl
und Biogas können dabei zum Einsatz kommen. Alternativ
kann das Haus wärmeisoliert werden: Durch eine Dachdäm-
mung oder eine Dämmung der Außenwände oder eine Redu-
zierung des gesamten Wärmeverlustes des Wohngebäudes,
die fortschrittlicher ist als die Vorgaben der Energieeinsparver-
ordnung, kann den Anforderungen nach dem EWärmeG ent-
sprochen werden. Auch durch den Einsatz einer Heizanlage
mit Kraft-Wärme-Kopplung oder den Anschluss an ein Wärme-
netz, das mit Kraft-Wärme-Kopplung oder mit erneuerbaren
Energien betrieben wird, können die gesetzlichen Vorgaben
erfüllt werden. Sofern eine Photovoltaikanlage das Dach belegt,
so dass kein Platz mehr für eine solarthermische Anlage bleibt,
ist den gesetzlichen Pflichten ebenfalls genüge getan.
Besondere Begebenheiten vor Ort können dazu führen, dass
eine solarthermische Anlage aus technischen, baulichen oder
öffentlich-rechtlichen Gründen nicht realisierbar ist. In diesen
Fällen entfallen die neuen gesetzlichen Verpflichtungen voll-
ständig. Auch wer bereits erneuerbare Energien zur Wärmever-
sorgung nutzt, kann von der Pflicht ausgenommen sein. Im
Einzelfall kann außerdem eine „unbillige Härte“ vorliegen. In
Härtefällen kann eine Befreiung von den gesetzlichen Vorga-
ben bei der unteren Baurechtsbehörde beantragt werden.
Im Regelfall müssen innerhalb von drei Monaten nach dem
Heizungsaustausch die von den neuen Klimaschutzvorgaben
betroffenen Wohngebäudeeigentümer bei der zuständigen Bau-
behörde einen Nachweis vorlegen, in dem bestätigt wird, dass
die gesetzlichen Vorgaben eingehalten wurden bzw. aus den
genannten Gründen nicht eingehalten werden können. Im Falle
einer Wärmeschutzsanierung sind es 15 Monate nach Hei-
zungsaustausch. Vordrucke gibt es bei den Baubehörden. Die
Nachweise werden von „Sachkundigen“ ausgestellt. Dies kön-
nen Personen sein, die Energieausweise ausstellen dürfen
oder Handwerker des einschlägigen Bau-, Ausbau- oder Anla-
gentechnischen Gewerbes sowie des Schornsteinfegerwesens.
Für den Einsatz erneuerbarer Energien sowie die energetische
Modernisierung und die Wärmedämmung von Wohngebäuden
stehen Förderprogramme von Bund und Land zur Verfügung.
Einzelne Kommunen haben ergänzende Förderprogramme auf-
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gelegt. Ausführliche Information und Beratung gibt es u.a. bei
der Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07431/1342777, sowie un-
ter dem kostenlosen Infotelefon von Zukunft Altbau, einer In-
formationskampagne des Umweltministeriums Baden-Württem-
berg rund um die Gebäudesanierung, Tel.: 08000/123333.
Weitere Informationen unter www.um.baden-wuerttemberg.de,
Stichwort: Erneuerbare-Wärme-Gesetz für Altbauten und unter
www.energieagentur-zollernalb.de

Sitz Oberndorf-Aistaig

Wirtschaftsplan
für das Wirtschaftsjahr 2010

I.
Auf Grund von §§ 19 und 20 des Gesetzes über kommunale
Zusammenarbeit (GKZ) i.d.F. vom 16.09.1974 zuletzt geändert
durch Gesetz vom 04.05.2009, GBl. S. 185, 192 in der derzeit
rechtsgültigen Fassung und auf Grund von § 11 der Verbands-
satzung hat die Verbandsversammlung am 17. Dezember 2009
in öffentlicher Sitzung folgenden Wirtschaftsplan für das Wirt-
schaftsjahr 2010 beschlossen.

§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit
den Einnahmen und Ausgaben
im Erfolgsplan 1.340.830,00 €
im Vermögensplan 1.704.000,00 €

§ 2 Umlagen
Die Jahresumlagen werden für das Wirtschaftsjahr 2010
vorläufig festgesetzt:
a) Die Betriebskostenumlage nach § 13 Abs. 1

der Satzung auf 0,90 € pro m3 Wasserbezug
b) Die Investitionsumlage nach § 13 Abs. 2

der Satzung auf 650.000,00 €

§ 3 Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen (Kreditermächtigungen)
wird festgelegt auf 721.000,00 €

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite
wird festgesetzt auf 150.000,00 €

§ 5 Verpflichtungsermächtigung
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigung
beläuft sich auf 0,00 €

II.
Das Landratsamt Rottweil hat als zuständige Rechtsaufsichts-
behörde mit Erlass vom 14.01.2010 Az. 200.01.030.310 bestä-
tigt, dass der Beschluss der Verbandsversammlung vom
17.12.2009 über die Feststellung des vorstehenden Wirt-
schaftsplanes 2010 und die Höhe der Umlagen gegen keine
gesetzlichen Bestimmungen verstoßen. Der Wirtschaftsplan
kann vollzogen werden.

III.
Der Wirtschaftsplan liegt ab 08.02.2010 an zwölf Tagen wäh-
rend der Dienstzeiten bei der Verbandskämmerei des Zweck-
verbands Wasserversorgungsgruppe Kleiner Heuberg (Stadt-
verwaltung Geislingen), Herr Schluck, Vorstadtstraße 9, 72351
Geislingen zur öffentlichen Einsicht aus.

Aistaig, den 27. Januar 2010
Thomas Miller 
Verbandsvorsitzender

Jugend-Bett
2 m x 90 cm, Kiefer massiv, gut erhalten
mit Lattenrost, Matratze und Unterbett
Tel. 0 74 33/2 31 84

Bleib wer du bist,
im Altenzentrum St. Martin

Gottesdienste im Altenzentrum
Bei diesem eisigen und schneereichen Winterwetter kommt
selbst uns gangsicheren Menschen der Weg zu Fuß zur Kirche
lang und risikoreich vor. Den meisten unserer Bewohnerinnen
und Bewohner ist er auch bei guten Witterungsverhältnissen
und schneefreien Gehwegen zu weit.
Deshalb sind wir umso dankbarer, dass wir regelmäßig in un-
serer Begegnungsstätte katholische und evangelische Gottes-
dienste feiern können. Teilweise nutzen auch Mitmenschen aus
der näheren Umgebung die Möglichkeit, mit uns den Gottes-
dienst hier im Altenzentrum zu feiern.
Das alles ist nur möglich, weil Herr Pfarrer Junginger und Herr
Pfarrer Hruby mit uns die Gottesdienste hier im Haus feiern
und sie dabei kräftig von ehrenamtlichen Mitarbeitern unter-
stützt werden.
Die Ehrenamtlichen bereiten den Raum für die Messe vor, ho-
len die Bewohnerinnen und Bewohner von den Wohnbereichen
ab und bringen diese nachher wieder zurück. Auch während
des Gottesdienstes begleiten die Helfer die Bewohner z.B.
durch Hilfe beim Blättern im Gesangbuch oder das Halten der
unruhigen Hand.
Durch ihre Arbeit am Mitmenschen bleiben die Bewohnerinnen
und Bewohner aktiv ein Mitglied der Kirchengemeinde.
Ein herzliches Vergelt’s Gott, Ihnen allen.

Die nächsten Termine sind am 18.02. katholischer Gottesdienst
und am 25.02. evangelischer Gottesdienst, jeweils um 10.30
Uhr in der Begegnungsstätte. Auch Gäste aus der Gemeinde
sind herzlich eingeladen.
Katja Schönstein
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Stadtbücherei 
im Schloss
Urlaubsträume:
Aus dem letzten Amtsblatt konnte
man erfahren, dass sich die Stadt
Geislingen an der CMT, der großen
Touristik-Messe in Stuttgart beteiligte. Die inzwischen
beendete Messe, aber auch das derzeit herrschende kalte
Winterwetter geben Anstöße, um von Urlaubstagen in
anderen Regionen mit Sonne, Wärme, Licht und vielen
schönen Eindrücken zu träumen.
Die Geislinger Stadtbücherei bietet die Möglichkeit,
Urlaubsträume und Urlaubspläne konkreter werden zu las-
sen. Fast 200 Reiseführer zu vielen (wenn auch nicht allen)
Reisezielen geben Auskünfte und Einblicke in fremde
Städte, Länder und Regionen.
Besonders sei auch auf das vielfältige Informationsange-
bot zur Geislinger Partnerstadt Ruoms und dem ganzen
Departement Ardèche hingewiesen.
Die französische Stadt Ruoms hat außer Geislingen noch
einen weiteren Partnerort in Italien. Im vergangenen
Herbst war eine Geislinger Delegation dorthin, nach Treiso
in Piemont zu einem gemeinsamen Treffen eingeladen.
Die herzliche Gastfreundschaft sowie die landschaftlichen
und kulturellen Eindrücke waren überwältigend. Um dieses
schöne Fleckchen Erde in Geislingen bekannter zu
machen, stehen zwischenzeitlich in der Stadtbücherei
auch Reiseführer, Bildmaterial und verschiedene
Prospekte über die Region Piemont mit dem Aostatal
sowie auch besonders über Treiso und seine Umgebung
zur Ausleihe bereit.
Bitte, beachten Sie, dass die Stadtbücherei während den
Fastnachtsferien (12.2.2010 bis 19.2.2010) geschlossen
bleibt. Letzter Ausleihtag vor den Ferien ist Dienstag, der
9. Februar 2010 von 17 Uhr bis 19 Uhr. Am Schmotzigen
Donnerstag bleibt die Bücherei zu!

Sprechstunde
Die Sprechstunde des Ortsvorstehers findet am Freitag, 05.
Februar, von 17.45 bis 18.30 Uhr statt.

Hans-Jürgen Weger
- Ortsvorsteher -

Fasnetsumzug am 7. Februar
Wir möchten auch unseren älteren Mitbürgern, die nicht mehr
so lange stehen können, die Möglichkeit geben, sich am när-
rischen Treiben zu erfreuen. Diesen Personen bieten wir die
Möglichkeit, den Narrenumzug aus dem Sitzungssaal des Rat-
hauses anzuschauen. Der Sitzungssaal wird ab 13.30 Uhr ge-
öffnet sein.

Hans-Jürgen Weger
- Ortsvorsteher -

Wir gratulieren unseren Jubilaren und
wünschen alles Gute

Im Stadtteil Geislingen:
Herrn Eduard Tissen,
Rosenstraße 40,
am 6.2. zum 83. Geburtstag

Herrn Julius Schneider, Rosenfelder Straße 5,
am 7.2. zum 78. Geburtstag

8 Amtsblatt der Stadt Geislingen 5. Februar 2010, Nummer 5

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 6.2. / Sonntag, 7.2.2010
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta-
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 6.2.2010
Dr. med. Rita Ziebach, Obertorplatz 12,
Hechingen, Tel. 0 74 71/58 92

Sonntag, 7.2.2010
Dr. med. Markus Czempiel, Goethestraße 33,
Albstadt-Tailfingen, Tel. 0 74 32/38 73

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die
Apotheke mit aktuellem Notdienst

Samstag, 6.2.2010
Ginkgo-Apotheke, Erzinger Weg 20, Balingen-Endingen,
Tel. 0 74 33/38 20 99

Sonntag, 7.2.2010
Sonnen-Apotheke, Vorstadtstraße 31, Geislingen,
Tel. 0 74 33/80 57

Montag, 8.2.2010
Eyach-Apotheke, Karlstraße 21, Balingen,
Tel. 0 74 33/27 61 17

Dienstag, 9.2.2010
AVIE Stadt-Apotheke, Friedrichstraße 27, Balingen,
Tel. 0 74 33/70 71

Mittwoch, 10.2.2010
Bären-Apotheke, Jahnstraße 14, Balingen-Frommern,
Tel. 0 74 33/32 70

Donnerstag, 11.2.2010
Mozart-Apotheke, Mozartstraße 27, Balingen,
Tel. 0 74 33/1 55 53

Freitag, 12.2.2010
Friedrich-Apotheke, Friedrichstraße 17, Balingen,
Tel. 0 74 33/90 44 60



Frau Irmgard Knaisch, Vorstadtstraße 19,
am 7.2. zum 76. Geburtstag

Herrn Horst Hauff, Hausers Brühl 2,
am 7.2. zum 71. Geburtstag

Frau Elisabeth Oligmüller, Oberer Ellenberg 17,
am 7.2. zum 70. Geburtstag

Frau Maria Mesnik, Konrad-Adenauer-Straße 51,
am 8.2. zum 72. Geburtstag

Herrn Paul Gruhler, Bubenhofenstraße 15,
am 9.2. zum 84. Geburtstag

Frau Marta Walter, Biergartenstraße 15,
am 10.2. zum 81. Geburtstag

Herrn Karl Fick, Stauffenbergstraße 19,
am 10.2. zum 80. Geburtstag

Frau Hilde Brobeil, Birklestraße 25,
am 12.2. zum 88. Geburtstag

Im Stadtteil Binsdorf:
Herrn Ewald Brosig, Loretostraße 19,
am 7.2. zum 78. Geburtsgag

Frau Helga Eyth, Klosterstraße 11,
am 8.2. zum 72. Geburtstag

Herrn Gerhard Hildebrand, Beethovenstraße 2,
am 12.2. zum 79. Geburtstag

Spruch der Woche:
"Es ist gar kein übler Monat, dieser Februar,
man muss ihn nur zu nehmen wissen."
Wilhelm Raabe, (1831-1910),
deutscher Erzähler

Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"

Pfarrer Junginger: (Tel. 07433/21236)
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Pfarrbüro Geislingen: (Tel. 07433/21236)
Montag bis Donnerstag, von 09.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstagnachmittag wegen des Seniorennachmittags ge-
schlossen.
Pfarrbüro Binsdorf: (Tel. 07428/1337)
Montag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr,
Freitag 08.30 bis 11.00 Uhr 
Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/91 88 10)
Donnerstagnachmittag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Homepage
www.kirche-geislingen.de

Lesungen am 5. Sonntag im Jahreskreis:
Jes 6,1-8 1 Kor 15,1-11 Lk 5,1-11

"Schuld sind immer die anderen...?"
Dienstag, 9. Februar 2010, 20 Uhr, im Gemeindehaus Spi-
talhof in Albstadt-Ebingen
Mit Referentin Renate Oetker-Funk Familien -und Lebensbera-
terin an der Ökumenischen Psychologischen Beratungsstelle
in Tübingen.
Was ist eigentlich Schuld? Wie entstehen Schuldgefühle und
wie kann man mit ihnen umgehen? 

Aufräumen, entrümpeln, neu einrichten - unser persönli-
ches Glaubensleben
Nachmittag am Samstag, 6.2.2010 von 14.00 bis 18.00 Uhr
im Markusheim ins Binsdorf 
Unkosten: 5 Euro für Materialien, Getränke, Pausenkaffee
Bitte anmelden unter: Tel. 07433/21236, kath. Pfarramt Geis-
lingen

In der Kirche - mitten unter den Menschen
Gemeindereferentin / Gemeindereferent - wäre das ein Beruf
für mich?
Wie sieht das Studium der Religionspädagogik aus?
Am 12./13. März 2010 findet in Tübingen eine Informationsver-
anstaltung statt.
Die Begegnung mit Studierenden der Religionspädagogik, die
Präsentation der verschiedenen Studieneinrichtungen und die
Gespräche mit der Ausbildungsleitung regen an, über diese
Berufsperspektive nachzudenken.
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Rettungsdienst
Erste Hilfe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Gift-Notruf Freiburg 0761/19240
im Internet: www.giftberatung.de

Krankentransport 19222

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640

Telefonseelsorge 0800/1110111
0800/1110222

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen
Telefon: 07433/96840
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
Geislingen Erlaheim / Binsdorf

Rest-/Biomüll 18.02.2010 19.02.2010
Blaue Tonne 16.02.2010 16.02.2010
Gelber Sack 11.02.2010 12.02.2010

Ihre Anzeige? Wir beraten und gestalten . . .
Rufen Sie uns doch mal an: 0 71 21/9 79 30



Kosten: 15 € für Nichtverdienende, 20 € für Verdienende
Ort: Wilhelmsstift Tübingen
Anmeldeschluss: 5. März 2010 bei Berufe der Kirche, mholl@bo.
drs.de, Tel. 0 70 71/569-160
Weitere Information und Beratung bei Elisabeth Färber im Re-
ligionspädagogischen Mentorat in Rottenburg, efaerber@bo.drs.
de, Tel. 0 74 72/169-434.

Offenes Taizé-Abendgebet
"Die Suche nach Gemeinschaft mit Gott wird durch gemeinsa-
mes Gebet, Gesang, Stille, Fürbitte und persönliche Meditation
getragen. Darin kann man zu innerem Frieden finden und auch
zu einem Sinn fürs Leben, der neue Lebenskräfte wecken
kann“.
Herzliche Einladung Dienstag, 12. Januar um 20.00 Uhr,
im Pfarrhaus Erlaheim.
Wir freuen uns über Interessierte aus der ganzen Seelsorge-
einheit.

Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
5. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 07.02.2010
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Eine Gruppe der Kommunionkinder gestaltet diesen Gottes-
dienst mit.

Dienstag, 09.02.2010
19.00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: Theresia Legler, Ernst Welsch,
Günther Gulde, Hildegard und Fritz Schöller, Josef Walter, Ma-
ria und Karl Renner, Heinz Schmid, Josef Hönle, Anna Mc.
Manus geb. Müller, Paula Nastold.

Donnerstag, 11.02.2010
13.30 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: Max Bernecker, Egon und Ru-
dolf Bernecker, Helmut Schlaich, Maria Koch, Rosa Hertkorn
anschl. Seniorenfasnet im Gemeindehaus.

Vorausschau
6. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 14.02.2010
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Aschermittwoch
Mittwoch, 17.02.2010
19.00 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung

Donnerstag, 18.02.2010
10.30 Uhr Kath. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin

Rosenkranz täglich um 17.30 Uhr in der Kirche, dienstags,
um 18.30 Uhr.

Hinweise für St. Ulrich:
Eucharistiehelfereinteilung
Die nächste Einteilung der Eucharistiehelfer ist am Montag,
8. Februar, um 19.30 Uhr im Pfarrhaus.
Herzliche Einladung!

Erstkommunion
Am Sonntag, 07.02.10, gestalten die Kinder der Mittwochs- und
Donnerstagsgruppen Klaiber/Schellhammer und Baumeister/
Wiench den Gottesdienst um 10 Uhr mit. Herzliche Einladung!

Erstkommunion - Gruppenleiterinnen
Die Vorbereitung für die Gruppenleiterinnen für die Stunden
5, 6 und 7 ist am Dienstag, 9. Februar, um 20 Uhr im Grup-
penraum der Erstkommunionkinder.

Ministranten am Sonntag, 07.02.2010, 10.00 Uhr:
Es ministriert Gruppe 4:
Raphael Dumke, Jonathan Pauli, Julian Pauli, Lilly Müller, Ca-
rolin Schöpf, Lukas Heicks, Mirjam Dehner, Salome Dehner,
Pia Joos

Ministranten am Dienstag, 09.02.2010, 19 Uhr:
Es ministrieren Konrad Maucher,Tobias Müller

Faschingsfeier der Senioren
Am Schmotzigen Donnerstag, 11. Februar, sind alle Senioren
und Seniorinnen nach der hl. Messe um 13.30 Uhr zum när-
rischen Treiben ins Gemeindehaus eingeladen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Alle älteren Mitbür-
ger, auch die, die sich bis jetzt noch nicht dazugezählt haben,
sind herzlich willkommen!
Unser Musikant Günther Juriatti sorgt für gute Stimmung. Bei-
träge sind willkommen.

Seniorentanz
Die nächste Tanzrunde ist am Montag, 8. Februar, ab 18 Uhr
im Gemeindehaus mit anschl. närrischen Beisammensein. Bis
dahin ein fröhliches narri und narro!
Christine und Elke

Die kommenden Wochen se-
hen folgendermaßen aus:
Fr., 5.02. Fasnet von 15.30
bis 17.00 Uhr für beide Grup-
pen; bitte verkleidet kommen!

Fr., 12.02. keine Proben wegen allgemeinem
Fasnetstreiben;
Fr., 19.02. keine Proben wegen Winterferien!
Ab Freitag, 26.02., geht’s dann wieder regelmäßig
weiter. Narri - Narro!

H.G.

Laudato-Si
Die nächsten Proben sind erst wieder nach der Fasnet, ab
Samstag, 20. Februar.

Jugendchor „The Spirit"
Die nächste Probe ist am Freitag, 5. Februar, um 17.30 Uhr
im Gemeindehaus.

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 06.02.2010 17.55 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Vorabendmesse

Dienstag, 09.02.2010
20.00 Uhr Offenes Taizé-Abendgebet im Pfarrhaus

Mittwoch, 10.02.2010
18.25 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Vorschau
Samstag, 13.02.2010
15.00 Uhr Taufe Hannah Burger

6. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 14.02.2010
08.45 Uhr Eucharistiefeier

Aschermittwoch
Mittwoch, 17.02.2010
17.30 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung

Rosenkranz täglich um 13.15 Uhr

Hinweise für St. Silvester:
Ministranten Ministrantengruppen
Nach Vereinbarung!

Offenes Singen
Im Monat Februar entfällt das Offene Singen, das sonst immer
am ersten Sonntag im Monat um 19 Uhr im Pfarrhaus Erlaheim
stattfindet. Das nächste Treffen mit Liedern zum Frühlingsan-
fang ist am Sonntag, 07. März 2010.
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Taizé-Abendgebet
Herzliche Einladung (Näheres unter Seelsorgeeinheit)

Pfarrbüro
Die Pfarrbürostunden am Donnerstag, 11. Februar 2010, wer-
den auf 14.00 bis 16.00 Uhr verschoben. Bitte beachten! 

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
5. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 07.02.2010
10.00 Uhr Eucharistiefeier fasnetsmäßig ge-
staltet vom Familiengottesdienstteam

Montag, 08.02.2010
19.00 Uhr Heilige Messe 
Mit besonderem Gedenken an: Die Verstorbenen der Familie
Nagel

Rosenkranz täglich um 17.00/18.25 Uhr

Voranzeige:
6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 13.02.2010
18.30 Uhr Vorabendmesse

Montag, 15.02.2010
Keine heilige Messe!

Mittwoch, 17.02.2010
09.00 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt:
Montag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr, Freitag 12.02.2010,
geschlossen.

Gruppenstunde der Erstkommunikanten 
Die Gruppenstunde der Erstkommunikanten ist am Freitag,
05.02.2010, um 13.30 Uhr im Jugendraum im Pfarrhaus.

Vorbereitung zum Weltgebetstag 2010 - 
"Alles, was Atem hat, lobe Gott“ 
Die Vorbereitung zum Weltgebetstag beginnt heute Donners-
tag, 04. Februar 2010, um 20.00 Uhr, im Jugendraum / Pfarr-
haus Binsdorf. Wir freuen uns auf viele, die den Weltgebetstag
mitgestalten möchten.
Die zweite Vorbereitung findet am Donnerstag, 18.02.2010,
statt.

Lektoren- und Kommunionhelferplan
Am Dienstag, 09. Februar 2010, treffen sich die Lektoren um
20.00 Uhr im Jugendraum zur Einteilung des neuen Plans.

Singing Kids
Am Sonntag, 07.02.10, beteiligen wir
uns am Gottesdienst. Wir treffen uns
um 9.30 Uhr in der Kirche.
Mit „Singen, Basteln, Fröhlich sein“
geht es dann am Donnerstag,
25.02.2010, weiter. Wir treffen uns um
16.30 Uhr im Pfarrhaus. Bitte bringt eine
leere Dose mit. (z. B. von Champignons
oder geschälten Tomaten, bitte nicht
wesentlich größer)
Martina, Sandra und Brigitte

Erstkommunionvorbereitung
Die Gruppenleiter/-innen aus Binsdorf, Rosenfeld und Erlaheim
treffen sich zur Vorbereitung der Stunden 8,9 und 10 am Don-
nerstag, 18. Februar 2010, um 20.00 Uhr im Pfarrhaus in
Erlaheim.

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Sonntag, 07.02.2010
08.45 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 09.02.2010
18.00 Uhr Heilige Messe 

Voranzeige:
Sonntag, 14.02.2010
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 16.02.2010
Keine Heilige Messe 

Freitag, 19.02.2010
10.30 Uhr Pflegewohnhaus: Heilige Messe

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf und Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Tel. 07433/21272,
Pfarrbüro (Frau Wieber):
Di. 15-17 Uhr und Do. 9.30-11.30 Uhr
Mail: Pfarramt.Ostdorf@elk-wue.de
Internet: www.Kirchengemeinde-Ostdorf.de

Freitag, 05.02.2010
18.00 Uhr Jungbläser-Probe im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Singkreis im Gemeindezentrum

Samstag, 06.02.2010
17.00 Uhr Konzert mit dem Trompetenensemble der Musik-
hochschule Trossingen in der Medarduskirche Ostdorf mit Wer-
ken von Bach, Hoch, Verdi, Britten, Wagner u.a. (Leitung: Wolf-
gang Guggenberger), Eintritt 15 € für Erwachsene, 8 € für
Jugendliche
Der Klang der Trompete hat bis heute nichts von seiner ma-
gischen Wirkung verloren. Die Mitglieder des Trompetenen-
sembles der Staatlichen Hochschule für Musik Trossingen sind
Studierende aus der Klasse von Prof. W. Guggenberger. In
regelmäßigen Arbeitsphasen erarbeiten sie Konzertprogramme,
die die Musik für Trompeten von barocker Klangpracht bis zu
experimentellen Klängen und jazzigen Rhythmen präsentieren.
www.balingerkonzerte.de

Sonntag, 07.02.2010
10.00 Uhr Gottesdienst (Opfer: eigene Aufgaben wie Noten
für Chöre)
10.00 Uhr Kinderkirche mit Kleinkindbetreuung
Bitte beachten Sie den späteren Beginn des Gottesdienstes!

Montag, 08.02.2010
18.00 Uhr BibleAndPray - Jugend-Bibelkreis Ostdorf, Stein-
etsstr. 24
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf 

Dienstag, 09.02.2010
06.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum
19.30 Uhr Gottesdienst-Arbeitskreis im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Hauskreis (Fam. Holike, Tel. 1 09 98)

Mittwoch, 10.02.2010 
06.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindehaus Ostdorf
16.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht im Gemeindezentrum
19.00 Uhr JesusAndMe - Api-Jugendkreis im Gemeindehaus
Ostdorf

Freitag, 12.02.2010
18.00 Uhr Jungbläser-Probe im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Sonntag, 14.02.2010
08.45 Uhr Gottesdienst mit Segnung der Mitarbeiter (Opfer
für die Diakonie)
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08.45 Uhr Kinderkirche 
11.00 Uhr Anmeldung der neuen Konfimanden im Gemein-
dehaus Ostdorf
(Konfirmation im Mai 2011). Die Schüler sollten derzeit das
siebte Schuljahr besuchen.
Sollten versehentlich nicht alle betreffenden Familien ange-
schrieben worden sein, bitten wir Sie, trotzdem zur Anmeldung
zu kommen. Dies gilt insbesondere bei Schülern, die vorzeitig
oder ein Jahr später eingeschult wurden. Bringen Sie bitte das
zugesandte Formular ausgefüllt mit.

Vorschau:
Ab Mittwoch, 24. Februar:
Kinderbibeltage mit Daniel Sowa und zwei Erziehungsvorträge
im Gemeindehaus Ostdorf

Sonntag, 28. Februar:
Medarduskonzert - Gospelkonzert „Come let us sing“ mit dem
Gospelchor Bisingen (mit 45 Sängern unter der Leitung von
Jörg Sommer)

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Donnerstag, 04. Februar 
19.00 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung 

Freitag, 05. Februar 
19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 07. Februar 
08.30 Uhr Gottesdienst im Markusheim 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Plog) 
Opfer: eigene Gemeinde 
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

Montag, 08. Februar 
18.30 Uhr Bubenjungschar: „Turnschuhe mitbringen“ 

Mittwoch, 10. Februar 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemeindehaus

Donnerstag, 11. Februar 
19.00 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung 

Freitag, 12. Februar 
19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 14. Februar 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Prädikant Dr. Mül-
ler) 
Opfer: eigene Gemeinde 
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Ökumenischer Kreis Binsdorfer Frauen
Donnerstag, 04. Februar, nachmittags 15.00 Uhr, im Mar-
kusheim
Herr Pfarrer Albrich aus Isingen wird diesen Nachmittag mit
uns verbringen - mit dem schönen Thema: "Das neue Jahr
- unter Gottes Losung!" Ende: 17.00 Uhr
Herzliche Einladung.

Freiwillige Feuerwehr Abt. Geislingen
Einladung
zur außerordentlichen Abteilungsversammlung am 19.02.2010
um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Geislingen.
Tagesordnung:
- Wahl des Abteilungskommandanten

Übung
Am Freitag, 05.02., findet um 19.00 Uhr eine Übung statt.

Übung Tagschleife
Am Dienstag, 09.02., findet um 19.00 Uhr eine Übung der
Tagschleife statt.

Voranzeige
Fasnetssamstag
Am Fasnetssamstag kassieren wir den Umzug der NZG.
M. Brobeil, Abt.-Kdt.

Freiwillige Feuerwehr Abt. Binsdorf
Am Samstag, 06. Februar, findet unser nächster Übungsdienst
statt. Wir treffen uns bereits um 18.00 Uhr zum Ausräumen
des Magazins.

Am Sonntag, 07. Februar, treffen sich die eingeteilten Kame-
raden um 12.00 Uhr am Gerätehaus zum Kassieren der Um-
zugsstrecke.

Des Weiteren ist am Sonntag ab 12.00 Uhr unsere Besenwirt-
schaft im Florian geöffnet. Herzliche Einladung ergeht hierzu
an alle Umzugsbesucher.
Schneider, Abt.-Kdt.

Jugendfeuerwehr
Geislingen
Übung
Am 10.02.2010 treffen wir uns zu unse-
rer nächsten Übung um 18.30 Uhr in
den jeweiligen Feuerwehrhäusern.
Bine

www.drkgeislingen.de

Allgemeine Information:

Kleidersäcke können wieder jederzeit an der Garage abge-
stellt werden.

Termine Februar 2010
Freitag, den 05.02.2010
Schloss 20.00 Uhr, Dienstabend in Einsatzkleidung

Sonntag, den 07.02.2010
Umzugsdienst Binsdorf, San-Dienst nach Einteilung

Samstag, den 13.02.2010
Umzugsdienst Geislingen, San-Dienst nach Einteilung

Samstag, den 13.02.2010
Garagenfasnet nach dem Umzug

Freitag, den 19.02.2010
Schloss 20.00 Uhr, Dienstabend 

Jugend-Rotkreuz
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/ Termine JRK
Der nächste Dienstabend:
Freitag, den 05.02.2010, 17.30 bis 18.30
Uhr
Gruppenstunde Mini im Schloss
18.30 bis 19.30 Uhr Gruppenstunde Maxi im Schloss

Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche, die Interesse haben,
können jederzeit zu den Dienstabenden hinzukommen.
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Abteilung Ausbildung:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen (für den PKW - Führer-
schein)
LSM = Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Samstag, 06.02.2010, 08.30 Uhr - 15.00 Uhr 
Samstag, 20.02.2010, 8.30 Uhr - 15.00 Uhr 
Samstag, 06.03.2010, 8.30 Uhr - 15.00 Uhr 

Erste Hilfe Kurs (für den LKW-Führerschein)
EH = Erste Hilfe
Di., Do. und Sa., 09/11/13.03.2010 08.30 Uhr - 14.30 Uhr
Samstag, 08./15.05.2010, 08.30 Uhr - 14.30 Uhr
Di., Do. und Sa., 06./08./10.07.2010, 08.30 Uhr - 14.30 Uhr
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen

Anmeldung für LSM Kurse und EH Kurse unter Servicehot-
line: Telefon: 0180 5050365
Montag bis Freitag 7.00 Uhr bis 20.30 Uhr und
Samstag 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung 

Dartsportverein Geislingen (DSC)
Unsere Mannschaften spielen in der Kreis- und Bezirksliga.
Im Rahmen unserer Nachwuchsförderung stellen wir ab so-
fort jeden Samstag ab 20.15 Uhr und Sonntag ab 19.15 Uhr
sowie Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ab 16.30 Uhr
unsere Dartgeräte zum Lernen und Trainieren kostenlos zur
Verfügung.
Wir laden alle Anfänger und Nachwuchsspieler ab 16 Jahre
und auch interessierte Erwachsene zum kostenfreien Training
herzlich ein.
(Trainingsort: Gasthaus Popcorn, Wartestr. 12, Geislingen)

Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de

Probe
Heute, Donnerstag, 04.02., ist um 20.00 Uhr
Probe im "Rössle". Vorschau
11.02. (Schmotziger) keine Probe
14.02. Kappenabend
18.02. Probe im Schloss
06.03. Gauhauptversammlung in Straßberg
Schriftführer

Liedergarten
Narri, Narro, dia Fasnet dia ischt do!
Am 08.02. ischs soweit, dr Liedergarta und
die Teens feirat Fasnet heit.
Ob Prinzessin, Räuber, Punks, egal, mir
feirat einfach kollosal.
Um 17.00 Uhr gots los bei eis für älle und
sell gar ist leis.
Mir sengat, spielet veschbarat no und beendet dia Prob um
18.45 Uhr mit Narri und Narro!
Euer närrisches Liedergartenteam

Kath. Kirchenchor
St. Ulrich Geislingen
Halli hallo, ihr Sängersleut,
auf auf zum Ball, s’ist Fasnet heut!
Die Partner sind auch eingeladen
zum Tanz mit alten Kameraden.
Die Hausmusik – es ist schon klar,
spielt wieder, wie seit 30 Jahr!
Wir freuen uns und laden ein
zum Fasnetsball im alten Heim! 
Die närrische Chorleitung

Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

Altweiber-Bar am Schmotzigen
Am Schmotzigen haben wir in der Garage
beim Jugendheim eine Altweiber-Bar für alle Narren geöffnet.

KF-Fasnet 
Am Fasnetssonntag findet im Gemeindehaus wieder unsere
traditionelle Kolpingfasnet statt.

Mitgliederversammlung 
Am Samstag, 20. Februar, um 19.30 Uhr, halten wir die dies-
jährige Mitgliederversammlung ab.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung 
2. Totenehrung
3. Rechenschaftsberichte 
4. Aussprache und Entlastung 
5. Neuwahlen 
6. Unser Präses hat das Wort 
7. Verschiedenes, Termine, Anträge 

Gruppe JE 2 
Am Di., 09.02.10, wird uns Otto Gulde über Vorsorgevollmacht
und Patientenverfügung informieren. Um 20.15 Uhr geht es
mit diesen interessanten Themen los.

Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de
Jugendgruppe
Nächste Probe am 9.2.2010, um 18.45 Uhr.
Am 16.2. (Fasnetsdienstag) findet keine Probe
statt.

Jugendkapelle
Am Freitag, 5.2. und 12.2., finden keine Proben statt.

Aktive
Nächste Probe am 5.2.2010, um 20.00 Uhr

Vorschau Aktive
13.2.2010 Umzug in Geislingen
14.2.2010 Umzug in Spaichingen
15.2.2010 Umzug in Meßkirch
Die Abfahrtszeiten werden in der Probe bekannt gegeben.
Schriftführer

Narrenzunft
Geislingen e.V.
Narrenzunft Geislingen e.V.
Noch Prunksitzungskarten für
Sonntagssitzung erhältlich.
Für unsere Prunksitzung am Sonntag
sind noch Karten erhältlich, diese können bei Egon Baumeister
in der Ostdorferstraße 11 oder an der Abendkasse erworben
werden.
Freikarten für Sonntagssitzung
Alle Geislinger Mitbürger über 80 Jahre laden wir, wie in den
vergangenen Jahren, wieder recht herzlich für die Sonntagssit-
zung ein. Die Freikarten können telefonisch beim Kassier Egon
Baumeister, Tel.: 07433/273591 vorbestellt werden.
06. und 07.02.10 Prunksitzungen im Rösslesaal
Am Samstag beginnt unsere Prunksitzung um 19.00 Uhr, Saal-
einlass ist ab 18.00 Uhr.
Unsere 2. Sitzung am Sonntag beginnt bereits um 18.00 Uhr,
Saaleinlass ab 17.00 Uhr.
Für die Sonntagssitzung sind noch Karten an der Abendkasse
erhältlich.
Hinweis: Einlass nur noch mit gültiger Sitzplatzkarte. Es gibt
keine Zuschauerplätze an der Theke.
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06.02.10 Kinderringumzug Hechingen-Stein
Beim Kinderringumzug in Stein wollen wir trotz unserer Prunk-
sitzung mit einer stattlichen Zahl von Kinderhästrägern und Bal-
lettmädchen erscheinen. Wir bitten alle Kinder und Eltern um
Teilnahme am Umzug.
Auch unsere Narrenfreunde aus Stein haben sich die Mühe
und Arbeit gemacht um dieses Fest für die Kinder der Ring-
zünfte zu ermöglichen und haben es verdient, dass auch un-
sere Kleinsten daran teilnehmen.
Wir bitten alle Kinder und jugendliche Pelzrutscher und Span-
dale zur Teilnahme am Umzug.
Abfahrt ist um 12.00 Uhr am Schlossplatz. Rückfahrt ist so
zeitig, dass es allen noch reicht sich für die Prunksitzung zu
richten.

NZG Jubiläumspullis
Wir werden nochmals NZG Jubiläumspullis bestellen.
Wer noch einen der roten Pullis bestellen möchte, soll sich
in den nächsten Tagen bei Antonia Schädle in der Broßstraße
26, Tel. 15920 melden.

Vorankündigung
Donnerstag 11.02.2010
Auch in diesem Jahr werden wir wieder die Schule in Geislin-
gen besuchen, und im Anschluss
das Rathaus, wo wir wie in den letzten Jahren wieder mit ei-
nigen Pelzrutschern und Spandalen einlaufen möchten.
WerŒs also Zeitlich richten kann, sollte sich spätestens um
10.00 Uhr auf dem Schlossplatz einfinden.

Weiter geht’s um 14.00 Uhr mit dem Besuch der Seniorenfas-
net sowie den Kindergärten St. Michael und Pusteblume.
Narrenblattverkauf ist ab 17.00 Uhr.
Wer beim Verkauf hilft oder noch helfen möchte muss späte-
sten um 16.45 Uhr im Zunftraum erscheinen.

Anmeldeschluss Geislinger Fasnetsumzug
Zum Geislinger Fasnetsumzug am Samstag, dem 13. Februar
2010 würden wir uns freuen, wenn wieder viele Gruppen an
unserem Umzug teilnehmen.
Anmeldschluss ist am Sonntag, 07.02.2010
Bei der Teilnahme mit Wagen muss darauf geachtet werden,
dass die Räder und Zugdeichsel verkleidet sind. Ebenfalls
muss bei der Anmeldung das Kennzeichen von versicherungs-
pflichtigen Fahrzeugen angegeben werden.
Wir bitten von religiösen Themen Abstand zu halten.

Anmeldeschein:

Name:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Vorname:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Verein/Gruppe:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Motto: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Anzahl Teilnehmer:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tel:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bei Teilnahme mit Fahrzeugen, Kfz-Zeichen von Zugfahrzeug

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Anmeldeschein ausschneiden, ausfüllen und bei einem der
Zunfträte abgeben.

Termine 2010
06.02.10 Kinderringumzug in Stein, Abfahrt 12.00 Uhr
06.02.10 1.Prunksitzung im Rösslesaal
07.02.10 2.Prunksizung im Rösslesaal

11.02.10 Besuch in der Schule
Besuch auf den Rathaus
Besuch Kindergarten Pusteblume
Besuch Kindergarten St. Michael und Senioren
Ab 17.00 Uhr Narrenblattverkauf in Geislingen

12.02.10 Showtanzwettbewerb Salzschlecker Stetten(Großes
Ballett), Abfahrt 18.00 Uhr

13.02.10 Umzug in Geislingen 13.30 Uhr
14.02.10 Umzug in Spaichingen, Abfahrt 11.30 Uhr
15.02.10 Umzug in Messkirch , Abfahrt 11.00 Uhr
Hausball der NZG im Zunftraum
16.02.10 Kinderumzug in Geislingen 13.30 Uhr

Kinderball im Rösslesaal

Weitere interessante Neuigkeiten, auch schon Bilder vom Ring-
treffen, gibt es auf unserer Homepage unter: www.narrenzunft-
geislingen.de
Frank Hatzenbühler
Zunftschreiber

Radsportverein Geislingen
Am Dienstag, 09.02.2010, um 20.00 Uhr fin-
det im Vereinsraum im Schloss eine Aus-
schusssitzung statt.

3. Fahrradbörse am 27.02.2010
in Geislingen.
Die Gelegenheit, Ihr nicht mehr passendes oder benutztes Kin-
derrad, Mountainbike, Trekking- oder Rennrad an den Mann/die
Frau zu bringen.
Am Samstag, 27.02.2010, veranstaltet der RSV Geislingen wie-
der eine Fahrradbörse in Geislingen in der TSV-Turnhalle.
Angeboten werden Fahrräder jeglicher Art sowie Radzubehör
und Radbekleidung.
Wichtig:
Die angebotenen Räder sollten in einem straßenverkehrstaug-
lichen Zustand sein. Die Annahme erfolgt ab 08.00 Uhr. Der
Verkauf beginnt um 09.00 Uhr und endet 15.00 Uhr.
Die Verwaltungsgebühr pro Artikel beträgt 2,00 € sowie eine
10 %ige Verkaufsprovision wird erhoben. Die Auszahlung der
Verkaufserlöse bzw. Abholung der nicht verkauften Artikel fin-
det bis 15.00 Uhr statt.
Bei Fragen Tel. 07433/10354 oder rsvgeislingen@t-online.de.

Schach AG - Rosenfeld
Ab sofort findet in der Rosenfelder Iselinschule für alle Jugend-
lichen die Interesse haben, die Schach AG statt. Treffpunkt
ist immer samstags um 12.45 Uhr. Ende um ca. 13.45 Uhr.
Neulinge sind jederzeit und herzlich willkommen. Für Rückfra-
gen steht Edgar Graf, Stadtapotheke Rosenfeld, Tel.
07428/1245 zur Verfügung.

Schach AG - Geislingen
Am Samstag findet von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr, in der Werk-
realschule Geislingen im Hauptbau in Verbindung mit der Schu-
le die Schach-AG statt. Neulinge sind herzlich willkommen und
können jederzeit noch einsteigen.
Aufbaukurse
Die Aufbaukurse finden wie folgt im Vereinsraum statt: Sams-
tag 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Montag 19.00 Uhr bis 20.00
Uhr.
Ansprechpartner für alle Kurse ist Robert Sutina, Tel.:
07433/9556376, 0176/62552924, E-Mail: sf90jugend@gmx.net

Jugendtraining
Das Jugendtraining findet am Samstag den 06.02.2010, wie
gewohnt um 15.00 Uhr im Vereinsraum statt.
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Mannschaftstraining
Ebenso findet am Samstag, den 06.01..2010, ab 15.00 Uhr,
im Vereinsraum statt.

Der Spieleabend findet am Montag, den 08.02.2010, wie
gewohnt, ab 19.00 Uhr im Vereinsraum statt.

Geislingen3 - Sto-Frommern3 2 1/2:3 1/2
Bereits nach kurzer Zeit konnten wir durch Eric Juriatti an
Brett6 in Führung gehen. Brett5 mit Adrian Stoll erhöhte zum
2:0. Nach einem Remis von Georg Schuster an Brett1 sah
es noch recht gut für uns aus. Doch dann holte Frommern
auf. Der Durchzug begann an Brett4. Nach einigen Fehlernn
mussten wir auch unser zweites Brett abgeben. Es folgte ein
harter Kampf an Brett3. Dieses mussten wir leider auch abge-
ben, was zum ersten verlorenen Mannschaftsspiel in dieser
Saison führte.

Horb 4 - Geislingen 4 4:2
Ersatzgeschwächt gab es in Horb eine unnötige Niederlage,
denn unser 6. Brett war total von der Rolle. Und so lag man
nach nur 30 Minuten 1:0 im Rückstand. Christopf Schlaich
(Brett3) und Martin Renner an Brett1, drehten die Partie zum
Zwischenstand von 1:2. Jedoch nach einer desolaten Leistung
an Brett5 und einer Springergabel an Brett4, ging Horb mit
3:2 in Führung. Tapfer, jedoch vergeblich, kämpfte unser Spie-
ler an Brett2, und musste sich jedoch der Übermacht an Mate-
rial, die Segel zum 4:2 Endstand streichen.

Sto-Frommern 2 - Geislingen 2
Es lag wieder kein Spielbericht vor!!!

Vorankündigungen
Schachbesen 2010
Am Fasnetssamstag, den 13.02.2010 öffnet wieder unser
Schachbesen in der Bachstraße!!!! Wir freuen uns auf euren
Besuch!!!!!

Narri Narro!!!
Während der närrischen Tage (vom 13.02.2010-15.02.2010)
bleibt unser Vereinsraum geschlossen!!!! Wir wünschen allen
Närrinen und Narren eine glückselige Fasnet!!!!!
die Schriftführerin

Schützenverein
Geislingen e. V.
Standaufsicht
07.02.2010
Vitali Hofmann, Daniel Cartman
21.02.2010
Marc Birkle, Egon Baumeister

Abteilung Fasnet 2010
Dringend gesucht !!!!!
Wer hat alte Fässer oder Zuber, die nicht mehr benötigt wer-
den? Wir suchen, welche zur Herstellung von Fassdaugen. Hin-
weise bitte an Rainer Schlaich, Tel. 07433/21524

Skiausfahrt 2010
Termin: Samstag, 27.02.201
Wohin: ins schöne Montafon - Vandans - Latschau (Golmer
Bahn)
Alle, die gerne skifahren sind zu dieser Skiausfahrt herzlich
willkommen. Abfahrt. 05.00 Uhr beim Geislinger Schlossplatz.
Busfahrt und Tagesskipass für Erwachsene
(ab Jahrgang 1991) 51,00 €

Busfahrt und Tagesskipass für Senioren
(ab Jahrgang 1945,50) 48,00 €

Busfahrt und Tagesskipass für Kinder
(ab Jahrgang 1992-2003) 39,00 €

Bei Anmeldung ist ein Betrag von 25,00 € zu bezahlen.
Anmeldeschluss ist der 21. Februar.
Info bei: Josef Bühler,Tel. 07433/5635

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe
Einladung
Zu einer heimatkundlichen Wanderung, in deren
Mittelpunkt ein historischer Wasserweg auf unserer Markung
steht, lädt der Geislinger Albverein seine Mitglieder sowie alle
interessierten Mitbürger / innen recht herzlich ein.
Treffpunkt ist am kommenden Sonntag, 7. Feb. um 13 Uhr
auf dem Schlossplatz. Die Wanderstrecke beträgt ca.7 km und
dauert etwa 3 Stunden.
B. Bosch, Vertrauensmann

Einladung zur Hauptversammlung
Am Samstag, 20. Februar 2010, findet um 20 Uhr im Gasthaus
„Zur Brücke“ unsere Jahreshauptversammlung mit folgender
Tagesordnung statt:
1. Begrüßung und Bericht des Vertrauensmannes
2. Bericht der Kassiererin
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Wanderwartes
5. Bericht des Naturschutzwartes 
6. Bericht des Wegwartes 
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastungen 
9. Nachwahl

10. Verschiedenes
Anträge an die Versammlung sind bis zum 12. Feb. 2010
schriftlich beim Vertrauensmann, Schlossstr.12, einzureichen.
Herzliche Einladung ergeht an alle unsere Mitglieder mit Part-
nern, insbesondere an unsere Neumitglieder, die hier die beste
Möglichkeit haben, die Vielfalt unserer Ortsgruppe kennenzuler-
nen.
B. Bosch, Vertrauensmann

Tennisgemeinschaft
Geislingen 1982 e.V.
Winterrunde Hobbydamen
Nächstes Spiel: 20.02.2010, 18.00 Uhr
(verschoben)
Geislingen - Harthausen 
Tennishalle Dotternhausen

Sportheimbewirtung
Am kommenden Wochenende 5. bis 7. Februar 2010 ist das
Sportheim geöffnet.
Bewirtung: Damenmannschaft

Über das Fasnetswochenende 12. bis 14. Februar 2010 bleibt
das Sportheim geschlossen. Ab 19. Februar 2010 gelten wieder
die normalen Öffnungszeiten.

G. Amann
Schriftführerin

www.tsv-geislingen.de
Fasnet-Veranstaltungen
Am Fasnet-Samstag, 13. Februar 2010, ist nach dem Umzug
buntes Faschingstreiben in der TSV Halle. Am Abend findet

TSV Geislingen

Abt. Fußball
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der alljährliche Fasnetsball statt. Dieses Jahr konnten wir dazu
"DJ Tomek" engagieren.
Einlass nur kostümiert und gemäß dem Jugendschutzge-
setz!!!

Am Fasnet-Dienstag, 16. Februar 2010, findet am Nachmittag
die traditionelle Kinder-Fasnet in der TSV-Halle statt. Das Pro-
gramm wird von der TSV-Jugend organisiert.

Zu diesen Veranstaltungen laden wir die gesamte Bevölkerung
recht herzlich ein.

Arbeitsdienste
Um Einhaltung der Arbeitsdienste und pünktliches Erscheinen
zu den Arbeitsdiensten wird dringend gebeten.
Aufbau in der Halle ist am Mittwoch, 10.02.2010 um 19.00 Uhr.
Abbau ist am Dienstag, 16.02.2010 nach Ende des Kindernach-
mittages.
Die Schriftführerin

AKTIVE
Vorbereitungsspiel
Am Samstag, 06.02.2010 spielt unsere 1. Mannschaft gegen
den TSV Nusplingen um 14.00 Uhr.

JUGEND
Am kommenden Sonntag, den 07. Februar spielen unsere E-
u. F-Junioren um die Bezirks-Hallen-Meisterschaft 2009/10
E-Junioren : Sonntag, den 07. Februar 2010 
In Haigerloch in der Witthauhalle :
11:11 Uhr SG Weildorf/Bittelbronn - TSV Geislingen
12:17 Uhr FC Winterlingen - TSV Geislingen
13:12 Uhr TSV Geislingen - TSG Balingen
F-Junioren : Sonntag, den 07. Februar 2010
In der Kreissporthalle in Balingen
11:33 Uhr 1.FC Burladingen - TSV Geislingen
12:39 Uhr TSV Strassberg - TSV Geislingen
13:34 Uhr TSV Geislingen - SG Weildorf/Bittelbronn

Am kommenden Sonntag, 07.Februar 10 nehmen unsere Bam-
bini an einem Turnier in Bitz teil.
Spielplan:
11:14 Uhr TSV Geislingen - TSV Strassberg
12:31 Uhr TSV Geislingen - SV Tieringen
13:37 Uhr FC Pfeffingen - TSV Geislingen
Ich wünsche allen Junioren den erhofften Erfolg.
Jugendleiter Waldemar Mayer

Bambini
Nach dem sehr unterhaltsamen Einlagespiel, am Sonntag,
beim Sport-Paul-Cup in der Schloßparkhalle, steht für nächsten
Freitag im Training um 14.30 Uhr, die Vorbereitung zum Hal-
lenturnier in Bitz bevor. Die Teilnehmer und die Abfahrtzeit wer-
den am Freitag bekanntgegeben.

F-Jugend
Gelungene Generalproben für das F-Junioren-Bezirkshallen-
endturnier am kommenden Sonntag (7.2.10) in Balingen.
Bei unserem Aktiven-Turnier konnten beide Spiele gewonnen
werden. Gegen den FC Pfeffingen gab es einen 3:2 und gegen
den SV Rosenfeld einen 7:2-Sieg.
Für den TSV spielten: Mike Schmidberger, Lukas Sumser, Ni-
clas Volk, 
Kevin Schneider, Fabian Schönhardt, Sascha Mauser, Florian
Schöpf, 
Andreas Pauli, Marcel Müller, Lukas Hortmann, Andreas Grimm
und Pascal 
Steinbrecher.

Trainingszeiten:
Freitag, 17.30 Uhr in der Schloßparkhalle und Samstag, 10
Uhr in der TSV-Halle (nach Absprache!).

Mädchen- und Frauenfußball:
www.frauenfussball-geislingen.de
C-Mädchen: Hallenturnier in Ebingen
Beim Hallenturnier von FV Rot-Weiß Ebingen schrammten un-
sere Mädchen knapp wegen einem schlechteren Torverhältnis
an den Halbfinals vorbei und belegten Platz 6.

Die Spiele im Einzelnen:
TSV - FC 07 Albstadt I: 2:0
TSV - FV Aichhalden: 1:2
TSV - FV Rot-Weiß Ebingen II 3:1
TSV - SG Isingen/Leisdringen 1:3.
Für Geislingen spielte: Leonie Braun, Christina Durau, Sarah
Bühler, Sarah Huonker, Melanie Scheidle, Nadine Schlaich,
Bianka Weckenmann, Marleen Dieterle, Raphaela Lohrmann
und Martina Tissen.

Vorschau: Am Wochenende hat die Frauenmannschaft wie-
der Sportheimdienst!

Abt. Handball
Die Ergebnisse vom Wochenende:
Männer 2
HSG Neckartal 2 - TSV Geislingen 2 27:20
AHSG Tross/Schu - TSV Geislingen 17:31
C-Jugend männl.
TV Aixheim - TSV Geislingen 41:13
D-Jugend männl.
HSG Frid/Mühl - TSV Geislingen 28:24
D-Jugend männl. 2
HSG Frid/Mühl 2 - TSV Geislingen 2 15:27
B-Jugend weibl.
JSG Tross/Schu - TSV Geislingen 11:23
C-Jugend weibl.
JSG Tross/Schu - TSV Geislingen 18:16
D-Jugend weibl.
HSG Frid/Mühl 2 - TSV Geislingen 19:18

Frauen
TSV Geislingen - HSG Neckartal 24:28
Keine Chance hatten die Geislingerinnen gegen den Tabellen-
zweiten Neckartal. Die Mannschaft um Trainer Markus Walter
kam mit der sehr offensiv ausgerichteten Abwehr der Gäste
überhaupt nicht zurecht und ließ in der eigenen Abwehr eine
gewisse Grundaggressivität vermissen. Somit kam der Gegner
immer wieder zu einfachen Toren und brachte den Sieg sicher
nach Hause.
Für Geislingen spielte: Nadine Ehrenreich (TW), Corina Win-
terholer (TW), Anne Leykam 2, Annika Schaudt, Sabrina Steh-
le, Geli Essig 1, Michaela Koch 7/2, Melanie Lohner 4/2, Mir-
jam Lehmann 5, Elisabeth Mortha 4/1, Veronika Klein, Lisa
Schlaich.

Männer 1
TSV Stett./akM - TSV Geislingen 27:13
Komplett von der Rolle war an diesem Wochenende auch die
1. Herrenmannschaft der Handballabteilung. Gegen den Gast-
geber aus Stetten a.k.M fand die Mannschaft zu keinem Zeit-
punkt zu ihrem gewohnten Spiel und verlor am Ende recht
deutlich mit 27:13. Damit hat die Mannschaft auch das 4. Spiel
in der Rückrunde verloren und muss nun aufpassen nicht den
Anschluss an das obere Tabellendrittel zu verlieren.

Am kommenden Wochenende kommt es zu folgenden Be-
gegnungen:
Männer 1
Sa, 06.02.10, 20.15 Uhr 
TSV Geislingen - TSV Burlad.
Männer 2
Sa, 06.02.10, 16.45 Uhr 
TSV Geislingen 2 - VfL Ostdorf 2
Frauen
Sa, 06.02.10, 18.30 Uhr 
TSV Geislingen - TB Weilheim
AH
Sa, 06.02.10, 15.00 Uhr 
TSV Geislingen - TV Weilstetten
B-Jugend männl.
So, 07.02.10, 16.00 Uhr 
TSV Geislingen 
- SG Riet-Weil
C-Jugend männl.
Sa, 06.02.10, 12.30 Uhr 
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TSV Geislingen - TG Schwenn.
D-Jugend männl. 1
Sa, 06.02.10, 11.15 Uhr 
TSV Geislingen - TV Onstmett.
D-Jugend männl. 3
So, 07.02.10, 14.30 Uhr 
TSV Geislingen 3 - TSV Burlad.
C-Jugend weibl.
Sa, 06.02.10, 10.00 Uhr 
TSV Geislingen - HSG Frid/Mühl 2

VfB-Fan-Club Geislingen
Vorschau:
Nachdem sich unser wunderbarer VfB Stutt-
gart nach großartigen Leistungen in den letz-
ten Wochen von den Abstiegsrängen bis ins
Mittelfeld hinaufgeschossen hat, treffen wir uns nicht wie vor-
gesehen, in der Loretto Kapelle zum Trauergottesdienst, son-
dern in der Vereinsgaststätte "Eichbergarena" zum fröhlichen
kappenabend.
Dazu gibt es original schwäbisches Kesselfleisch mit Sauer-
kraut und Bauernbrot.
Ich hoffe auf zahlreiches Erscheinen und gute Laune.
Termine: Freitag, 12.02., um 18.15 Uhr.
Der Pressewart

SV Rosenfeld
Abt.Tischtennis
In den vergangenen Tagen fanden folgende
Rundenspiele statt:
Aktive
SVR - TTC Sulgen 9:2
Nach einem 2:1 Rückstand nach den Doppel verlor das Team
des SVR kein einziges Einzel und sicherte sich somit zwei ver-
diente Punkte.
SVR II - TTSB Aistaig 9:2
Mit dem ersten Sieg in dieser Saison konnte die zweite Mann-
schaft sich nun vom letzten Platz befreien und muss nun an
den nächsten Spieltagen weitere Siege einfahren, um den Klas-
senerhalt zu packen.
SVR III - TSV Nusplingen IV 2:9
Beim Spiel der Tabellennachbarn konnte sich der SVR III nicht
durchsetzen und musste schon nach kurzer Zeit einem 7:0
Rückstand hinterher laufen.
SVR IV - SV Bergfelden II 0:9
Gegen den Tabellenzweiten hatte die vierte Mannschaft keine
Chance und musste sich mit nur vier gewonnenen Sätzen zu-
frieden geben.
SVR V - TV Bochingen 9:3
Nach einer 4:0-Führung ließ der SVR IV sich den Sieg nicht
mehr nehmen und holte nach drei Spielen ohne Sieg wieder
zwei Punkte.
SVR VI - VFB Sigmarswangen III 3:6
Nach einem spannenden Kampf der beiden Reservemann-
schaften setzten sich die Tabellenführer am Ende doch noch
durch.

Senioren
SVR - TG Weigheim 6:0
Keine Probleme mit nur fünf Satzverlusten hatten die vier Se-
nioren, die immer noch Chancen auf die Meisterschaft haben.

Für die kommende Woche stehen folgende Spiele an:
Jungen U18
Sa. 06.02.
13.30 Uhr TG Schömberg - SVR
13.30 Uhr TG Schömberg II - SVR II
14.30 Uhr TG Schömberg II - SVR
14.30 Uhr TG Schömberg - SVR II

Aktive
Do. 04.02.
20.00 Uhr TTSB Aistaig III - SVR VI
16.00 Uhr TSV Dormettingen III - SVR III

17.00 Uhr SVR - TTC Deilingen
17.00 Uhr SVR V - TTC Renfrizhausen/Mühlheim II
17.00 Uhr SVR - TV Epfendorf (Damen)
18.00 Uhr TV Aldingen - SVR II
20.00 Uhr SVR IV - TTC Vöhringen e.V. III

Senioren
Di. 02.02.
19.30 Uhr TTC Oberndorf - SVR II
Di. 09.02.
20.00 Uhr TTC Rottweil - SVR

Jahrgang 1929/30
Wir treffen uns ausnahmsweise am Dienstag, 09. Februar um
14.00 Uhr beim Schloss. Je nach Wetterlage alles weitere vor
Ort. Einkehr gegen 15.30 Uhr im Cafe Diener. Herzliche Ein-
ladung!

Jahrgang 1931/32
Narri Narro an den ganzen Jahrgang. In der närrischen Zeit
treffen wir uns am Schmotziga, 11.02.2010 um 14.30 Uhr tra-
ditionell im Gasthaus Hasen. Bringt viel Frohsinn, Heiterkeit
und Spass mit. Euer Partner ist recht herzlich willkommen.

Jahrgang 1932/33
Am Mittwoch, 10.02.10 treffen wir uns um 14.15 Uhr auf dem
Schlossplatz. Nach kurzer Wanderung halten wir Einkehr in
der Fischerhütte. Ein Tag vor dem Schmotzigen darf gelacht
werden, bringt also guten Humor mit und tragt lustige Witze
vor.

Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mittwoch, 10. Februar 2010 um 14.30 Uhr
an der Bushaltestelle bei der Kirche zu unserer Fasnet-Feier
im Gasthaus Kelle mit Partner. Bringt Humor und gute Laune
mit und vergesst das Narrenkäpple nicht.

Jahrgang 1935/36
Am Mittwoch, 10. Februar treffen wir uns um 14.00 Uhr vor
dem Gasthaus Hasen. Einkehr für unsere Nichtwanderer gegen
15.15 Uhr im Hasen.
Vorankündigung
Am Mittwoch, 10. März machen wir wie bekannt eine Betriebs-
besichtigung. Abfahrt 12.45 Uhr mit PKW beim Sportheim Wei-
den. Mitfahrgelegenheit vorhanden. Anmeldung im Hasen, wer
nicht kommen kann, bitte beim Toni anrufen.
Toni

Jahrgang 1939
Nun ist’s wieder so weit die schöne Faschingszeit.
Wir treffen uns am Mittwoch, 10.02.2010 um 15.00 Uhr im
Gasthaus zur Brücke zur Faschingsfeier.
Ein paar Beiträge sowie Verkleidung wäre gerne gesehen,
wenn’s auch nur a Käpple, a Schleifle oder a Bendele ist. Un-
sere neuen Jahrespläne werden auch verteilt.
Narri Narro, der Ausschuss

Fischereiverein Binsdorf 1983 e.V.
Der in der Sitzung vereinbarte Arbeitsdienst wird
auf Samstag, 06. Febr. 2010 vorverlegt. Wir tref-
fen uns um 14.00 Uhr am Bauhof in Binsdorf.
Ich bitte um Beachtung.
Udo Neubacher, 1. Vorstand

Einladung zur Hauptversammlung 
Termin: Freitag, 19. Februar 2010 um 20.00 Uhr
Versammlungsort: Florian-Stüble der Freiw. Feuerwehr Bins-
dorf
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Tagesordnung:
Bericht
- des 1. Vorsitzenden
- des Schriftführers
- des Kassiers
- der Kassenprüfer
- des Gewässerwartes
- des 2. Vorstandes
Entlastung der Vorstandschaft
Verschiedenes - Wünsche - Anträge
Wünsche und Anträge sind bis Montag, 15.02.2010 beim 1.
Vorstand Udo Neubacher (Tel. 8869) einzureichen.

Männergesangverein
Binsdorf e.V.
Am Sonntag, 07.02.2010 sowie am „schmot-
zigen“ Donnerstag, 11.02.2010 hat unsere ge-
mütliche Besenwirtschaft im Klosterkeller wie-
der für alle Narren aus nah und fern geöffnet.
Selbstverständlich verwöhnt unser Küchenteam wieder mit
herzhaften Speisen. Weiterhin beteiligen wir uns auch in die-
sem Jahr mit unserem Hutzelwagen traditionell wieder an den
Umzügen in Binsdorf und Erlaheim.
Die eingeteilten Helfer bitte gemäß Plan erscheinen - und wenn
mal einer zuviel kommt, ist das auch nicht schlimm.
Der MGV Binsdorf wünscht allen Narrinen und Narren eine
glückselige Fasnet.
Der Schriftführer 

Narrenzunft Binsdorf e.V.
Besenwirtschaften
Die Betreiber/innen der Besenwirtschaften
am 07.02.2010 erinnern wir an die Anmel-
dung unter Telefon 8455, Schriftführerin
Brigitte Wolpert. Wir gehen davon aus,
dass inzwischen eine Schankerlaubnis ein-
geholt wurde.
Gleichzeitig möchten wir noch bei der Ausgabe von alkoholi-
schen Getränken auf den Jugendschutz hinweisen: Weinbrand-
haltige Getränke dürfen nur an Volljährige ausgegeben werden.
Bier, Wein und Sekt hingegen bereits ab 16 Jahre (unter 16
Jahre nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten).

Schmücken der Umzugsstrecke
Die Anwohner der Umzugsstrecke bitten wir ihre Häuser zum
07.02.2010 närrisch zu schmücken.

Arbeitseinsatz
Am Freitag, 05.02.10 beginnen wir um 20 Uhr in der Halle mit
dem Aufbau, tags darauf - Samstag, 06.02.10 ab 09.00 Uhr
geht es weiter.
Zu den eingeteilten Helfern sind natürlich auch wieder Freiwil-
lige erwünscht und willkommen.

Bar- und Ordnerpersonal
Das Bar- und Ordnerpersonal zu unserem Umzug trifft sich
am Freitag, 05.02.2010 bereits um 19.30 Uhr in der Halle zur
Einweisung zum Thema Jugendschutz und unsere Vorgehens-
weise zu deren Umsetzung.

Jugendschutz 
Wir weisen darauf hin, dass ab diesem Jahr bei unseren Ver-
anstaltungen Einlasskontrollen stattfinden, dies kann zu zeitli-
chen Verzögerungen führen - wir bitten dafür um Verständnis.
Es wird auch auf jeden Fall vor der Bar Alterskontrollen geben,
die Eltern bitten wir diesbezüglich auf ihre Jugendlichen einzu-
wirken.

Samstag, 06.02.10
Kinderringumzug des Narrenfreundschaftsrings Zollern-Alb in
Stein mit der Jugendkapelle Binsdorf 
Abfahrt vor dem Rathaus um 12.00 Uhr, Rückfahrt um 17.00
Uhr.

Sonntag, 07. Februar - traditioneller Fasnetsumzug in Bins-
dorf um 13.30 Uhr
Im närrischen Narrenwurm werden heuer mitlaufen: die histo-
rische Bauerngruppe mit Strohbär, die Narrenzunft Binsdorf mit
Garde, die Holzhutzeln und Stadthexen zusammen mit der
Stadtkapelle, der MGV Binsdorf mit Hutzelwagen, NZ Erlaheim
mit MV Erlaheim, die Oachberghexa, NZ Zimmern u.d.B. mit
Musikverein, NZ Fels Deifl Bitz, Danamer Krawallos und NZ
Maurochen Thanheim, Schwenniger Bären, Feierdeifel Roß-
wangen, Hannikels Gesellen aus Leidringen, Schalmeiengrup-
pe und Hagaverschrecker aus Stetten, Täbinger Liacht Hexa,
NZ Dotternhausen mit einer Musikgruppe, Burgnarrenzunft
Neufra mit Musikverein, Bennerrössle und diverse Fußgruppen.
Abends gemeinsames Aufräumen in der Festhalle!!

Donnerstag, 11.02.10
Schmotziger mit Schülerbefreiung
Wir treffen uns um 09.00 Uhr im Klosterkeller und werden mit
unseren Erlaheimer Narrenfreunden um 09.30 Uhr in der
Grundschule Binsdorf die Schüler von ihrem Joch befreien, die
Erlaheimer Grundschüler erwarten uns um 10.30 Uhr und der
Kindergarten Erlaheim um 11.15 Uhr.
Besuch im Kindergarten Binsdorf um 14.30 Uhr mit närrischem
Treiben.
Um 18.30 Uhr Narrenbaumstellen, Entmachtung des Ortsvor-
stehers, Verkauf des Narrenblättles sowie diverse Programm-
punkte.

Narrenfahrplan 2010
Samstag, 13.02. Umzug in Heiligenzimmern; Private Anfahrt

Sonntag, 15.02.
Umzug in Erlaheim; Private Anfahrt

Montag, 15.02.
Rosenmontagsball

Dienstag, 16.02.
Kinderfasnet in der Festhalle

Rosenmontag - Fasnetsdienstag
Wir nehmen immer noch gerne Beiträge zu beiden Veranstal-
tungen an - bitte bei Gabi Nurna (Tel. 2082) oder Stephan
Schreijäg (Tel. 0160/96264684) melden.
Die Schriftführerin

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
Termine
Freitag, 05.02.10
Kappenabend der Juka; Motto: "Fluch
der Karibik"
Beginn nach Ansage in der Probe

Samstag, 06.02.10
Kinderringumzug des Narrenfreundschaftsrings Zollernalb in
Stein. Abfahrt am Rathaus um 12.00 Uhr

Sonntag, 07.02.10
Umzug in Binsdorf

Mittwoch, 10.02.10
Probe für Juka und SK
Schriftführerin

Erlamer Oachberg-Hexa e. V.
Hexenball in Vöhringen
Am Freitag, 05.02., besuchen wir den He-
xenball der Broatschua-Hexa in Vöhringen
und führen dort unseren Hexentanz auf.
Abfahrtszeiten:
Balingen 18.30 Uhr
Geislingen 18.45 Uhr
Erlaheim 19.00 Uhr
Der Hexenkeller ist ab 18 Uhr geöffnet!
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Hexenwagen
Um den neuen Hexenwagen fertigzustellen, treffen wir uns am
Samstag, 06.02., um 10 Uhr beim Schuppen von Hans Ott.

Kellerparty
Am Samstag, 06.02., findet ab 19 Uhr unsere vereinsinterne
Kellerparty statt. Für das leibliche Wohl ist wieder bestens ge-
sorgt. Um Kostümierung wird gebeten!

Umzug Binsdorf
Am Sonnta, 07.02., besuchen wir die Fasnets-Börse im Schüt-
zenhaus und treffen uns danach so gegen 12 Uhr im Hexen-
keller, um von dort aus nach Binsdorf zu marschieren.
Alle, die direkt nach Binsdorf gehen, sollten sich um ca. 13
Uhr bei der Aufstellung einfinden.
Schriftführer

Geflügelzuchtverein Erlaheim e. V.
Am kommenden Sonntag, 07. Februar, findet ab 10.00 Uhr
im Schützenhaus unsere nächste Börse statt.
Hierzu laden wir recht herzlich ein und freuen uns auf Ihren
Besuch.
Richard Mey, 1. Vorstand

Musikverein Erlaheim e.V.
Musikertermine
Sa., 06.02.10: Kinderringumzug Hechin-
gen-Stein (Lumpenkapelle)
So., 07.02.10: Umzug Binsdorf
Mo., 08.02.10: 20.00 Uhr Musikprobe
Mi., 10.02.10: keine Musikprobe
Do., 11.02.10: Narrenbaumstellen
Fr., 12.02.10: Kappenabend
So., 14.02.10: Umzug Erlaheim
Di., 16.02.10: Kinderumzug Erlaheim
Mi., 17.02.10: keine Musikprobe
Mi., 24.02.10: 20.00 Musikprobe
Sa., 06.03.10: 20.00 Uhr Generalversammlung MVE im Ge-
meindesaal

Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Schriftführer

Narrenzunft Erlaheim e. V.
Bitte unbedingt beachten: Jugendschutzgesetz
Wir möchten darauf hinweisen, dass Umzugsteilnehmer, die
noch nicht volljährig sind, nur in Begleitung Erziehungsberech-
tigter teilnehmen dürfen.
Bei Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren sollte wenig-
stens ein Elternteil dabei sein.

Samstag, 06.02.2010
Kinderringumzug des Narrenfreundschaftsrings Zollern-Ab in
Hech.-Stein
Abfahrt an der Kirche um 12.30 Uhr.
Nach dem Umzug tritt unsere Mini-Garde auf. Es sollte bitte
ein Elternteil dabei sein.
Am Abend
Abfahrt an der Kirche um 19.00 Uhr.
Auch hier tritt unsere Mittlere und Große Garde auf. Wir möch-
ten nochmals darauf hinweisen, dass bei Kindern und Jugend-
lichen unter 18 Jahren wenigstens ein Erziehungsberechtigter
dabei sein sollte.

Weitere Termine
Sonntag, 07.02.2010
Umzug in Binsdorf; Umzugsbeginn 13.30 Uhr
Schmotziger, 11.02.2010
Morgens Schülerbefreiung
Um 15.00 Uhr Narrenbaumstellen, hierzu laden wir die ganze
Bevölkerung von Erlaheim recht herzlich ein.

Am Abend wird dann das Narrenblättle verkauft, und es findet
wieder ein närrisches Treiben im Gemeindesaal statt.
13.02.10 Zunftabend
14.02.10 Fasnetsumzug in Erlaheim
16.02.10 Kinderfasnet und Umzug in Erlaheim

Narrenpullis und T-Shirt
Es können die bestellten Narrenpullis und T-Shirts bei Steffen
Walter abgeholt werden. Wer noch welche benötigt, kann diese
auch bei Steffen kaufen, Tel. 01 73/8 52 71 78.

Zunftabend 2010
Unser Zunftabend findet am Samstag, 13.02.2010, statt. Er
steht dieses Jahr unter dem Motto "Erlaheim, die versunkene
Stadt".
Damit wir wieder ein abwechslungsreiches Programm anbieten
können, sind wir auf eure Mithilfe angewiesen. Wer also einen
Beitrag hat, kann ihn bei allen Elferratsmitgliedern anmelden.
Vielen Dank!
Schriftführerin

Schützenverein
Erlaheim e. V. 1925
Voranzeige
Die Generalversammlung findet am 27.
Februar, um 20.00 Uhr, im Schützenhaus
statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte v. Vorstand
4. v. Schriftführer
5. v. Kassier
6. v. Kassenprüfer
7. v. Schießleiter
8. v. Jugendleiter
9. Entlastung

10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Zu dieser Versammlung sind alle Ehrenmitglieder, Mitglieder,
Freunde und Gönner recht herzlich eingeladen.
Vorstandschaft

Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball
Aktiv:
Ergebnisse:
Vorbereitungsspiel: SVE - SV Heinstetten 0:0

Sport-Paul-Cup:
TSG Balingen 2 - SV Erlaheim 4:0
SV Dotternhausen - SV Erlaheim 2:0
SV Erlaheim - TSG Margrethausen 3:0 n.an.
SV Erlaheim - SGM Leidringen/Rosenfeld 2 1:1

Vorankündigung:
Sa., 06.03.10, Generalversammlung

Volleyball:
Aktiv:
Ergebnisse:
SV Erlaheim - Spvgg Leidringen 3:0
SV Erlaheim - TV Beffendorf 3:0

Sportheim:
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Donnerstag: geschlossen
Freitag: ab 18.30 Uhr
Samstag: ab 15.30 Uhr
Sonntag: geschlossen
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naldo-Verbundfahrplan
Das naldo-Fahrplanbuch ist ab Mittwoch, 03. Februar 2009
bei den Geschäftsstellen der Zeitungen, den naldo-Verkaufs-
stellen sowie bei den Zeitschriftenverkaufsstellen erhältlich.

Deutsche Rentenversicherung
Kindererziehung erhöht die Rente
Die Familie und den Beruf unter einen Hut zu bringen ist nicht
immer einfach. Wenn ein Kind geboren wird, kann häufig ein
Elternteil nur noch eingeschränkt arbeiten oder nimmt eine Aus-
zeit, um sich ganz der Kindererziehung zu widmen. Dafür gibt
es einen Ausgleich für die spätere Rente. Darauf weist die
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hin.
Mehr Informationen zum Thema gibt es im Regionalzentrum
Reutlingen (Tel. 07121 20370) der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg, über das kostenlose Servicetelefon
unter 0800 100048024 sowie im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de.

Grams - Abendrealschule Balingen e.V.
1. Realschulabschluss in Abendkursen
Abendrealschule Balingen beginnt mit einem neuen Vor-
kurs
Am 13. April fängt ein neuer Vorkurs an. Der Vorkurs findet
nur einmal in der Woche - jeden Dienstag - statt. In diesem
Vorkurs wird Englisch und Mathematik unterrichtet. An den Vor-
kurs schließt sich der Hauptkurs an.
Zur Information über alle Fragen zum Vorkurs und dem Real-
schulabschluss informiert die Abendrealschule unter der Tele-
fonnummer 07433/7340 und unter abendrealschule-balingen.
de. Rufen Sie uns an oder gehen Sie auf unsere Website und
nehmen Sie mit uns Kontakt auf.

Landwirtschaftliches Zentrum
Workshop: "Wissenswertes über heimische Speisefische"
Teil 1: Verarbeitung
Die Fischereiforschungsstelle des landwirtschaflichen Zentrums
Baden-Württemberg (LAZBW) veranstaltet am Donnerstag,
04. März 2010, von 09.30 bis 16.00 Uhr und 

Teil 2: Zubereitung
am Donnerstag, 18. März 2010, von 09.30 bis 16.00 Uhr
in 88085 Langenargen, Argenweg 50/1 einen Workshop zur
Verarbeitung und Zubereitung heimischer Speisefische im
Haushalt.
Es werden grundlegende Kenntnisse über die Verarbeitung hei-
mischer Speisefische und deren Veredelung vermittelt. In prak-
tischen Vorführungen und Übungen werden fangfrische Fische
küchenfertig aufbereitet, filiert und einfache Veredelungsmetho-
den gezeigt.
Die Kosten für Verpflegung und Lehrgangsunterlagen betragen
20,00 Euro.
Telefonische-/Online-Anmeldung bis spätestens 01.03.2010
erforderlich unter:
Landwirtschaftliches Zentrum Baden-Württemberg, 88326 Au-
lendorf, Atzenberger Weg 99, Tel. 07525/942-300, Telefax
07525/942-333, E-Mail: poststelle@lazbw.bwl.de, Internet:
www. lazbw-kurs.de.

Kolping-Bildungswerk - Bildungszentren
Radolfzell und VS-Villingen
Mit Qualifikation zum Sozialfachmanager aufsteigen
Kolping-Studium eröffnet Fachkräften aus dem Raum Boden-
see-Zollern-Alb-Schwarzwald gute Karrierechancen / Informa-
tionsabende im Februar beim Bildungszentrum in Radolfzell

Mitte April 2010 startet beim Kolping-Bildungswerk das berufs-
begleitende Studium zum Sozial-fachmanager/Betriebswirt im
Sozialwesen. Dazu informiert der regionale Bildungsträger alle
Interessierten aus dem Großraum Bodensee, Zollern-Alb,
Schwarzwald und Oberschwaben. Die nächsten Informations-
abende sind auf Montag, 8. Februar, und Dienstag, 9. Februar,
jeweils um 18.30 Uhr im Bildungszentrum Radolfzell (Boden-
see) in der Westendstraße 3, terminiert.
Mehr zum Studienangebot, den Anmeldemodus und weiteren
Informationen gibt es beim Kolping-Bildungszentrum Radolfzell,
Westendstraße 3 (Leitung Hubert Fürst), unter Telefon
07732/823190 oder im Internet unter www.kolping-bildung.de.
Persönliche Beratungsgespräche werden gerne vereinbart.

Vortrag „Gärten naturnah gestalten“
Am Mittwoch, 10. Februar, findet um 20 Uhr im Zollernschloß
Balingen (Ecke Neue Straße/Schloßstraße, neben der Jugend-
herberge) ein Vortragsabend statt. Thema ist an diesem Abend
„Gärten naturnah gestalten“.
Veranstalter ist der Verein „Arbeitskreis Baubiologie und Öko-
logie e.V.“
Referentin ist Eva Reginka, Gartenarch., Feng Shui Beraterin
und Garten-/Landschaftsbau, Geislingen. Die Kostenbeteiligung
beträgt pro Person 5,00 € (Abendkasse - keine Voranmeldung
notwendig).
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage unter www.akboe.
de!

Kath. Erwachsenenbildung
Zollernalbkreis e.V.
Veränderung ist möglich: Einsteigen - aussteigen - umstei-
gen
Die Veranstaltung im Rahmen von Frauen-f l u g findet am
Montag, 08. Februar 2010 von 17.00 bis 18.30 Uhr im Kath.
Gemeindehaus, Hl.-Geist-Kirchplatz 2, in Balingen statt. Die
Referentin ist Frau Astrid Hobbing, Systemische Familienthera-
peutin (DGSF) und Stressmanagementtrainerin aus Balingen.
Rückenschule und Wirbelsäulengymnastik
(10-teilig) beginnt am Dienstag, 23. Februar 2010 in Dottenhau-
sen.
Der 1. Kurs findet von 19.00 bis 20.00 Uhr statt, der 2.Kurs
von 20.00 bis 21.00 Uhr.
Zu viel von allem was stresst, zu wenig von allem was
gut tut: Wenn Beziehungen im Burn-out enden
Das Zwölf-Punkte-Programm zur Burn-out-Verhütung und Wie-
derherstellung der eigenen Gesundheit zeigt, was Frauen tun
können, um diesem Problem zu entgehen. Das Abendseminar
findet am Donnerstag, 25. Februar 2010, von 18.30 bis 21.30
Uhr im Kath. Gemeindehaus, Hl.-Geist-Kirchplatz 2, in Balingen
statt. Die Leitung hat Frau Friedgard Blob, Dipl.-Psychologin,
zert. Gesprächstherapeutin GwG/HPG aus Rottenburg.
Das neue Programm „Wegmarken 2010“ mit vielen interes-
santen Veranstaltungen ist erschienen. Sie können es kos-
tenlos anfordern.
Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel.:
07433/20251, E-Mail info@keb-zak.de, www.keb-zak.de

Fitness-Mix für Frauen
16 x ab Montag, 08.02.10, 19.30-20.30 Uhr
Tanzen für Paare - Anfänger
Bitte paarweise anmelden.
6 x ab Feitag, 12.02.10, 18.30-20.00 Uhr
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Kursberatungen:
Englisch am Dienstag, 09. Februar 2010, ab 18.00 Uhr
Französisch am Mittwoch, 10. Februar 2010, ab 18.00 Uhr
Italienisch am Mittwoch, 10. Februar 2010, ab 18.00 Uhr
Spanisch am Mittwoch, 10. Februar 2010, ab 18.00 Uhr
Deutsch am Mittwoch, 10. Februar 2010, ab 18.30 Uhr
Anmeldungen zu den Beratungen sind nicht erforderlich
Für weitere Informationen und Anmeldungen steht Ihnen die
vhs Balingen unter der Rufnummer 07433/908090 gerne zur
Verfügung.
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Schützenhaus Geislingen
Hörnle 1

Gut bürgerliche schwäbische Küche
Telefon 0 74 33/9 67 50 67

Schnitzelwoche
bei Jutta & Knut im Schützenhaus

von Mi., 10.02. bis Di., 16.02.2010.

Unsere Gaststätte ist wie im letzten Jahr an
Rosenmontag und Faschingsdienstag

für unsere Gäste geöffnet.

Unser Hausball findet am 

Freitag, 05.02.10, ab 19.11 Uhr statt.

Auf Ihren Besuch freut sich das Schützenhaus-Team.

Statt Karten Geislingen, im Februar 2010

Danksagung

Für die überaus große und tiefempfundene Anteilnahme beim
Abschiednehmen von meinem lieben Mann, unseres lieben
Vaters, Schwiegervaters, Opas, Uropas, Bruders und Schwagers

Josef Amann
bedanken wir uns ganz herzlich. Die damit zum Ausdruck
gebrachte Verbundenheit hat uns tief bewegt und war uns
Trost.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Junginger für die würdige
Gestaltung der Trauerfeier und die tröstenden Worte. Herrn 
Dr. Bobosch und der Kreisklinik Balingen für die ärztliche
Betreuung, dem TSV, Musikverein, Gesangverein, Förder-
verein für Fußballsport und der Narrenzunft.

Herzlichen Dank allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet
und durch Kranz-, Blumen- und Geldspenden die letzte Ehre
erwiesen haben.

Maria Amann 
mit Familie

Fink GmbH, Druck und Verlag 
Sandwiesenstraße 17
72793 Pfullingen
info@fink-druck.dew

w
w

.f
in

k-
dr

uc
k.

de

d E R  f I N K .

0800/1717222

Rufen Sie uns gebührenfrei an!
Platzieren Sie ab sofort Ihre Anzeigen
über unsere neue Bestell-Hotline: 

FreeCall

Neue KKuunnddeenn werben?

IInnsseerriieerreenn!!



Unsere Anschrift:

Fink GmbH Druck und Verlag
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
Postfach 7140 • 72784 Pfullingen

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an, damit wir
den Rechnungsbetrag von Ihrem Konto per
Lastschrift einziehen können. 
Der abgebuchte Betrag ist jederzeit widerruflich.
Ihrem Kontoauszug ist ein Lastschriftbeleg beige-
fügt. Vielen Dank für Ihren Auftrag.

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Bank:

BLZ:

Konto-Nr.

Füllen Sie bitte aus, wann und in welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll. Schreiben Sie
deutlich lesbar, damit Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Anzeige bis spätestens

dienstags 12.00 Uhr
bei uns einzureichen. Achtung: Bei Mitteilungsblatt Lichtenstein, Mittwoch ist montags 12.00 Uhr,
bei Mitteilungsblatt Lichtenstein, Samstag ist donnerstags 12.00 Uhr Annahmeschluss. Somit ist 
eine termingerechte Veröffentlichung gewährleistet.
Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per Telefon 0 71 21/9 79 30, 
Telefax 0 71 21/97 93 93 oder per Email: anzeigen@fink-druck.de durchgeben.

Anzeigen im Mitteilungsblatt leisten viel

und kosten wenig (Ihre Anzeige ist eine ganze

Woche aktuell)!

Text:

Erscheinungstermin:
Berghülen

Eningen 

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen 

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen  

Hengen 

Heroldstatt 

Hohenstein 

Lautlingen 

Lichtenstein, Mi.

Lichtenstein, Sa.

Mehrstetten 

Nellingen 

Oberdischingen 

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl

St. Johann

Walddorfhäslach 

Westerheim



Wir machen Betriebsferien 
von Donnerstag, 11.02. bis einschließlich

Mittwoch, 24.02.2010.
In Rosenfeld haben wir ab Donnerstag,

25.02. und in Binsdorf ab Samstag,
27.02.2010 wieder geöffnet

Rosenfeld, Balinger Str. 10, Tel. 0 74 28/12 42, 
Binsdorf, Tel. 0 74 28/7 41

Unsere
Öffnungszeiten 

Mo. – Fr. 6.00  – 18.30 Uhr 
Samstag 6.00  – 12.30 Uhr
Sonntag 7.30  – 10.30 Uhr

Tel. 0 74 33-72 44
Fax 0 74 33-9 67 5185

Holzofenlädle Geislingen
Angebot 

Kartoffelbrot 750 g 2,45 €

Seelen / Vollkornseelen 2 Stück 1,15 €

Brezeln 3 Stück 1,45 €

Elsässer Wecken 4 Stück 0,90 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,

Ihr Holzofenlädle Geislingen

Fischerhütte Geislingen
Bierwoche vom 09.02. bis 14.02.2010
Alle Biersorten günstiger außer Biermixgetränke.
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 15 - 23 Uhr · Sa. So. 10 - 23 Uhr

Rosenmontag kein Ruhetag
Auf Ihr Kommen freut sich Heidi u. Patricia

KLAUS WELTE, ALLGEMEINARZTPRAXIS

Geislingen

Urlaub

08.02.10 – 19.02.10
Vertretung: Dr. Bobosch, Geislingen, 

Praxis Dietrich, Binsdorf

Ihre Kunden 
brauchen starke

Partner. 
Sie sind einer davon.

Vorsicht! Autoknacker.

Räumen Sie Ihr Auto leer,
bevor es andere tun!

Lassen Sie bei keinem noch so kurzen Stopp
Wertsachen im Auto liegen.

Wenn was nicht stimmt: Sprich deine Polizei an



Traudel’s Essensdienst
Essen auf Rädern

Liefere jeden Tag frisch, gekochtes Mittagessen + Dessert. 
Bei mir gibt es keine aufgewärmte Tiefkühlkost.

Telefon 0 7127/716 86

Ein Unternehmen der Ruprecht Gruppe

Neu !Neu !

Wir sind für Sie da !

ruprechtruprechtruprecht
automobileautomobileautomobile

balingen gmbhbalingen gmbhbalingen gmbh

www.aurup-balingen.de

Menzelstraße 2 72336 Balingen
(Auf Stettberg)

Tel. 07433 / 907 227-0

Fachbetrieb für Škoda, Fiat, Lancia,

Alfa-Romeo, Abarth, Fiat Transporter

Garantie- & Kulanz-Abwicklung

HU / AU täglich

preiswerter Service für Ihr Auto

Unfall ? Wir helfen !

kostenloser Mietwagen (bei Garantiearbeiten)

Hol- und Bring-Service

Qualtitäts Reifen zu Top-Preisen

mit Reifen-Einlagerung-Hotel

Ersatzteile für alle Marken in Herstellerqualität

Oliver Schmidt   (Kfz.-Meister)

Tel. 07433 / 907 227-30

Andreas Schempp (Geschäftsleitung)

Tel. 07433 / 907 227-11

Ihr Partner in Balingen.

WERBUNG– der beste Draht
zum Kunden

Gemeindeblätter – gezielt werben



Vielseitige Ausstattung mit brandneuen Anwendungen: 
das Packard Bell  EASYNOTE TJ61

in Verbindung mit der beliebten Vodafone Mobile Connect Flat.

Notebook
TOP-ANGEBOT

gratis!

TInklusive  
Notebook-Tasche

Abb. ähnlich.

Das supergünstige Lifestyle-Notebook 
Samsung R530-Nehro 

in Verbindung mit der beliebten Vodafone Mobile Connect Flat.

Maximaler Wert.  Minimaler Preis.

·  Bildschirm 15,6" LED HD  
· Festplatte 250 GB (5400 rpm S-ATA)  
· Arbeitsspeicher 2 GB (DDR2 / 2GB x 1)
· CPU Intel® Celeron T3100 (1,9 GHz)
· Grafikkarte Intel® GMA 4500M HD 
· DVD-Brenner Super Multi Dual Layer  
· HD Audio & integriertes Mikrofon
· Web Camera und WLAN (802.11bg/n) 

Inkl. Original Windows 7  
Home Premium

nur 1€1
Bei 
Neuvertrag

nur 1
AKTIONSPREISVielseitiger & flexibler Alleskönner.

·  Bildschirm 15,6" LED Backlight  
·  Festplatte 500 GB SATA  
·  Arbeitsspeicher 4 GB DDR2
·  CPU AMD Athlon X2 QL 65 (2,1 GHz)  
·  Grafik ATI Radeon HD 3200 
·  Integr. Lautsprecher + Mikrophone
·  DVD-Multiformat Brenner & HDMI Out
·  5 in 1 Cardreader & VGA Web Cam

Inkl. Windows Vista 
Home Premium

nur 49€
1

Bei 
Neuvertrag

Vi

·  Bnur 1
AKTIONSPREIS

Preis ohne Vertrag

499 €
Preis ohne Vertrag

419 €

1    Gilt bei Abschluss eines Vodafone-Kundenvertrages im Tarif Vodafone Mobile Connect Flat (Nutzung nur mit GPRS-/UMTS-fähige Hardware): Mindestlaufzeit 24 Monate, der mtl. Paketpreis beträgt, wenn Sie bei Abschluss des Vertrages vergünstigte Hardware in Anspruch nehmen, 39,95 €, wenn Sie keine 
vergünstigte Hardware kaufen, 34,95€. Für nat. paketvermittelte Datenübertragung im dt. Vodafone-Netz fallen keine weiteren verbrauchsabhängigen Kosten an. Bis zu einem Datenvolumen von 5 GB im jeweiligen Abrechnungszeitraum wird national die jeweils größtmögliche Bandbreite bereitgestellt, ab 5 GB 
stehen max. 64 KBit/s zur Verfügung. Wir behalten uns vor, die Verbindung nach jeweils 24 h automatisch zu trennen. Die Rundung erfolgt 100-KBgenau am Ende jeder Verbindung, mindestens aber 24-stündlich. Sie dürfen die Tarifoption nicht für Voice over IP, Instant Messaging und Peer-to-Peer-Verbindungen 
verwenden, es sei denn die Nutzung wurde von Vodafone im Einzelfall freigegeben. Bei Verzicht auf ein vergünstigtes Notebook bekommt der Kunde 400 € bar ausbezahlt. Angebote befristet bis 28.02.2010. Nur solange Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Änderungen und Irrtum vorbehalten

Vodafone-Fachcenter 
VS-SCHWENNINGEN

In der Muslen 11

Vodafone-Fachcenter
 ROTTWEIL
Hauptstraße 34

Vodafone-Shop 
BALINGEN

Viehmarktplatz 10

Vodafone-Fachcenter 
BALINGEN

Bahnhofstraße 10

Mehr Top-Angebote unter www.rottweil-vodafone.de

Falls Sie bereits ein Notebook haben
bekommen Sie  400 €  bar  ausbezahlt1

bei Vertragsabschluß des Vodafone Mobile  
Connect Flat Tarifs.

gratis!
Inklusive  
Notebook-TascheAbb. ähnlich.

4 GB RAM & 500 GB HDD

Ideal für alle Gamer!

Starten Sie
in den

Frühling
mit den neuen

Garnen von
Lang Yarns

Neubaugebiet Weiherhalde

Öffnungszeiten:
Di. bis Fr.   14.00 – 18.30 Uhr
Sa.          09.00 – 14.00 Uhr

KFZ-Ankauf aller Marken und Klassen
auch mit viel km, Unfallwagen, Karosserie-, Motor- oder sonstige

Schäden, ohne TÜV. Gelände-, Kasten-, Firmenwagen, Bus, 
LKW, Wohnwagen, Wohnmobile, auch gepflegte Fahrzeuge. 

Seriöse Abwicklung, sofort Bargeld.
Telefon 015 77/4 6748 81 auch per SMS

r r r r r r

rrrrrr

Anzeigenwerbung
ein Schritt 
nach vorn!



Ohne Sparkasse fehlt was:

* Unser Engagement für die Region.

Es gibt Dinge, die sind unverzichtbar für unsere Region: die Landschaft, die Menschen und natürlich die Burg Hohenzollern. Unsere Sparkasse 

gehört auch dazu. Seit nun bald 175 Jahren arbeiten wir für die Region. An über 60 Standorten versorgen wir sie mit Bargeld. Unsere Unterstützung 

des Mittelstands sichert viele Arbeitsplätze. Unser Ziel: Wir wollen, dass die Region so stark bleibt wie das Wahrzeichen, unter dem sie steht. 

Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

S  Sparkasse
Zollernalbwww.sparkasse-zollernalb.de

*

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

Neue KKuunnddeenn werben?

IInnsseerriieerreenn!!
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Ihre Anzeige im

Blättle
werbewirksam

sowie 
kostengünstig

und immer 
voll im Trend


